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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger! 

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein 
frohes Osterfest und  
erholsame Feiertage!  

 

Dieter Kolb 
Bürgermeister 
 
 

Edwin Balzter 
Vorsitzender der 
Gemeindevertretung

Osterbrunnen am  

Eichenzeller Wartturm,  

geschmückt von der Frauen- und 

der Jungen-Familien-Gruppe  

des Rhönklub Eichenzell 
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Amtliche Bekanntmachungen 

Ortsbeirat Lütter 
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 

Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Lütter ein. 

Termin: Montag, 9. April 2018, 19:30 Uhr  
Ort: Joe’s Café 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Landschaftsflächenplan 
4. Spielplatz am BGH 
5. Seniorenfahrt 
6. Verschiedenes 
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen.  Johannes Link 
 Ortsvorsteher 

Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung 
Die nach § 103 Abs. 2 und § 105 Abs. 2 HGO erforderliche Genehmi-
gung der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in § 4 der Haus-
haltssatzung 2018 sowie den Festsetzungen zum Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Breitband Eichenzell 2018 sind erteilt. Sie haben fol-
genden Wortlaut: 
Ich erteile die Genehmigung: 
1. zur Aufnahme der in § 4 der Haushaltssatzung der Gemeinde Ei-

chenzell für das Jahr Haushaltsjahr 2018 vorgesehenen Kassen-
kredite in Höhe von 2.000.000,- Euro (in Worten: „zwei Millio-
nen Euro“) gemäß § 105 Abs. 2 HGO. 

2. zur Aufnahme der im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Breit-
band Eichenzell für das Wirtschaftsjahr 2018 vorgesehenen Kre-
dite in Höhe von 84.000,- Euro (in Worten: „vierundachtzigtau-
send Euro) gemäß § 1 Abs. 2 EigBGes i.V.m. § 103 Abs. 2 HGO. 

3. zur Aufnahme der im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Breit-
band Eichenzell für das Wirtschaftsjahr 2018 vorgesehenen Kas-
senkredite in Höhe von 1.000.000,- Euro (in Worten: „eine Milli-
on Euro“) gemäß § 1 Abs. 2 EigBGes i.V.m. § 105 Abs. 2 HGO. 

In Vertretung 
Schmitt 

Erster Kreisbeigeordneter  
 

Der Haushaltsplan 2018 sowie der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
Breitband Eichenzell 2018 liegt zur Einsichtnahme vom 03.04.2018 
bis 11.04.2018 während der Dienststunden in der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell, Schlossgasse 4 (Finanzabteilung) öffentlich aus. 
 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 

Dieter Kolb 
Bürgermeister 

 

Eigenbetrieb  
Breitband Eichenzell 
Veröffentlichung des  
Jahresabschlusses 2015 

Nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung vom 22.03.2018 
über die Feststellung und die Behandlung des Jahresergebnisses 2015 
des Eigenbetriebs Breitband Eichenzell mit Bestätigungsvermerk des 
Abschlussprüfers, Priller, Reinhard & Coll. GmbH, Fulda, vom 
09.01.2018 nach § 27 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz wird dieser Be-
schluss ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Die Beschlussfassung lautet: 
„Es wird beschlossen, den Jahresabschluss 2015 mit entsprechendem 
Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers gem. § 5 Ziffer 11 EigBGes 
festzustellen und den ausgewiesenen Jahresverlust nicht auszuglei-
chen. Dieser Verlust wird in den Jahren ab 2018 durch die dann zu er-
zielenden Jahresüberschüsse gedeckt. Die Liquidität des EBE wird 

durch die 100%ige Fremdfinanzierung des Projektes und die einge-
räumten Liquiditätsreserven gewährleistet.“ 
 
Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht liegen vom 03.04.2018 bis 
11.04.2018 in der Geschäftsstelle des Eigenbetriebs Breitband Ei-
chenzell, Schlossgasse 7a, 36124 Eichenzell - Zimmer B01 zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten aus. 

 

Amt für Bodenmanagement  
Amtliche Bekanntmachung der  
Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2018 

Gemäß § 193 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) hat der Gutachter-
ausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des Landkreises Fulda 
zum Stichtag 01.01.2018 neue Bodenrichtwerte ermittelt. 
 
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittliche La-
gewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb ei-
nes abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren 
Grundstücksmerkmalen (§ 4 Abs. 2 ImmoWertV), insbesondere nach 
Art und Maß der Nutzbarkeit (§ 6 Abs. 1 ImmoWertV) weitgehend 
übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine 
Wertverhältnisse (§ 3 Abs. 2 ImmoWertV) vorliegen. Bodenrichtwerte 
haben keine bindende Wirkung. Die Bodenrichtwerte sind in bebauten 
Gebieten mit dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, 
wenn die Grundstücke unbebaut wären. 
 
Aufgrund des § 14 Abs. 6 der Verordnung zur Durchführung des Bau-
gesetzbuches (DVO-BauGB) vom 17.04.2007 (GVBl. I 2007 S. 259) 
werden die neu ermittelten Bodenrichtwerte in der Zeit vom 
 

3. April 2018 bis einschließlich 4. Mai 2018 
 
in der Bauabteilung der Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 7 A, 
36124 Eichenzell, 1. Obergeschoss, Zimmer B 12, 
 
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 
 
sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher 
Feiertag oder arbeitsfreier Tag fällt, öffentlich ausgelegt und können 
dort eingesehen werden. 
Sie finden die neuen Bodenrichtwerte 2018 auch ab Mai 2018 kosten-
frei im Internet unter www.boris.hessen.de. 
Ihre Geschäftsstelle Gutachterausschuss im Amt für Bodenmanage-
ment Fulda, Washingtonallee 1, 36041 Fulda.  Leitsch 

Geschäftsstellenleiter 
 

 

Zweckverband Gruppenwasserwerk 
Florenberg 
Auslegung des Entwurfs des  
Wirtschaftsplanes (Haushaltssatzung) des 
Zweckverbandes Gruppenwasserwerk Floren-
berg für das Wirtschaftsjahr 2018 

Gemäß § 15 der Verbandssatzung des Zweckverbandes Gruppenwas-
serwerk Florenberg i.V.m. § 15 des Eigenbetriebsgesetzes vom 
09.06.1989 (GVBL. I S. 154), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
16.12.2011 (GVBL. I S. 786, 800), § 97 Abs. 2 der Hessischen Gemein-
deordnung in der Fassung vom 01.04.2005 (GVBL. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 18.07.2014 (GVBL. I S. 178), wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf des Wirtschaftsplanes 
(Haushaltssatzung) mit seinen Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2018 
ab       

Donnerstag, den 29. März 2018 
bis einschließlich Freitag, den 6. April 2018, 
 

im Rathaus Künzell, Unterer Ortesweg 23, Zimmer-Nr. 201, während 
der Dienststunden öffentlich ausliegt. 
Künzell, den 20. März 2018 

Zentgraf 
Verbandsvorsitzender
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Überprüfung der Stand-
festigkeit von Grabmalen 
auf den Friedhöfen der 
Gemeinde Eichenzell 

Gemäß den Unfallverhütungsvorschriften sind 
Grabmale auf den gemeindlichen Friedhöfen  
mindestens einmal jährlich nach der Frostperiode 
auf ihre Standfestigkeit zu prüfen. 
Die Prüfung durch die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung erfolgt 
entsprechend den Vorgaben der zuständigen Berufsgenossenschaft 
durch eine sogenannte „Druckprobe“ mit einem speziell hierfür ent-
wickelten Gerät. 

Die Friedhofsverwaltung wird die  
Standfestigkeitsprüfung aller Grabmalanlagen 
– vorbehaltlich der Witterungsverhältnisse – 
ab dem 23.04.2018 (17. Kalenderwoche) durchführen. 

Sind demnach Grabmale nicht mehr standfest, wird der betroffene 
Grabstein aus Sicherheitsgründen mit einem gelben Informa- 
tionsaufkleber versehen und die betroffenen Nutzungsberechtig-
ten schriftlich zur Beseitigung des Mangels aufgefordert. 
Diese Grabmale müssen durch den Nutzungsberechtigten innerhalb 
einer angemessenen Frist durch eine Fachfirma instandgesetzt wer-
den. Bitte entfernen Sie diesen Aufkleber erst, nachdem das Grabmal 

wieder standfest ist, da Sie bei einem Unfall ansonsten in Haftung ge-
nommen werden können. 
Sollte Gefahr im Verzuge sein, kann die Friedhofsverwal-
tung auch Sicherungsmaßnahmen treffen, wie zum Beispiel 
die Umlegung von Grabmalen oder die Anbringung von Ab-
sperrungen. 
Um Kosten für die Befestigung des Grabmals zu sparen bitten wir zu 
überlegen, ob es nicht zweckmäßiger ist, monierte Grabstätten auch 
vor Ablauf der Ruhezeit von 35 Jahren einzuebnen. 
 
Hinweis: 
Die Inhaber und Nutzungsberechtigten von Grabstellen sind ebenfalls 
verpflichtet, die Anlagen auf den Grabstellen im Jahr mindestens ein-
mal, nach Beendigung der Frostperiode, auf ihre Standfestigkeit hin 
fachmännisch zu überprüfen oder auf ihre Kosten durch Fachleute 
überprüfen zu lassen, gleichgültig, ob äußere Mängel erkennbar sind 
oder nicht. Dabei festgestellte Mängel sind unverzüglich auf eigene 
Kosten zu beseitigen, oder beseitigen zu lassen. Inhaber und Nut-
zungsberechtigte von Grabstellen, welche diesen Verpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommen, haften für sich daraus ergebene 
Schäden. 
Im Interesse der Sicherheit der Friedhofsbesucher und 
Friedhofspersonal wird um entsprechende Beachtung und 
regelmäßiger Überprüfung der Grabstätten gebeten. 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Daniel Vey unter Tele-
fon: 06659 979-44. 

Friedhofsverwaltung Eichenzell

Aus dem Rathaus

Nachruf 
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass Herr 

Edmund Heil 
verstorben ist. 

 
 Herr Heil war seit über 30 Jahren als Hausmeister des Bürgerhauses Kerzell im Dienste der Gemeinde Eichenzell tätig. 
Er hat seine Arbeiten stets zuverlässig und gewissenhaft ausgeführt.  Aufgrund seines pflichtbewussten Wesens war er  

bei der Bürgerschaft geschätzt und beliebt. 
Die Gemeinde Eichenzell nimmt Abschied von Herrn Edmund Heil in Anerkennung und Dankbarkeit für die von ihm erbrachten Leistun-
gen und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
    Für den Gemeindevorstand  Für den Ortsbeirat 
    der Gemeinde Eichenzell  Kerzell 

 
            Dieter Kolb           Steffen Reith                
                      Bürgermeister   Ortsvorsteher

Dorferneuerung in Rothemann 
und Welkers 
Programmjahr 2018 

Zu Beginn des Jahres 2015 ist eine neue Richtlinie für die Förderpro-
gramme der regionalen Entwicklung in Kraft getreten. Damit wird das 
Dorfentwicklungsprogramm an den neuen Entwicklungsplan ländli-
cher Raum (EPLR 2014-2020) angepasst. In der Folge ergeben sich ei-
nige Änderungen der Fördermodalitäten. Für Fördermaßnahmen an 
privaten Wohn- und Nebengebäuden gilt folgendes: Der Fördersatz 
wird von bisher 30 % auf 35 % angehoben und der Maximalzuschuss 
erhöht sich von 30.000 EUR auf jetzt 45.000 EUR pro Förderobjekt. 
Die Mehrwertsteuer zählt grundsätzlich nicht mehr zu den förderfähi-
gen Kosten. Ein Förderantrag kann nur gestellt werden, wenn die Net-
tokosten der Maßnahme mindestens 10.000 EUR betragen. Im laufen-
den Jahr konnten bereits einige Bewilligungen auf Grundlage dieses 
neuen Richtlinienentwurfs ausgesprochen werden. Einmal im Jahr 
werden die Arbeitskreismitglieder über den Fortgang der Dorfent-
wicklung in Rothemann und Welkers informiert. 
 
Bauherren und Hauseigentümer, die noch im Jahr 2018 Veränderun-
gen an Wohn- und Nebengebäuden bzw. einen Neubau in den För-

dergebieten von Rothemann und Welkers planen, können sich wei-
terhin regelmäßig über mögliche Förderungen durch das Dorfentwick-
lungsprogramm informieren lassen. Die Beratung ist kostenlos, unab-
hängig von der Förderfähigkeit der Maßnahme. Dabei geht es um Fra-
gen zur Sanierung, Umnutzung, gestalterischen Anpassungen beste-
hender Gebäude sowie um Fragen zur Förderfähigkeit von Ersatzbau-
ten oder Lückenschließungen innerhalb des Fördergebietes.  
 
Eine Beratung ist die Voraussetzung für das Stellen eines Förderan-
trags. Die geplanten Arbeiten müssen eine wesentliche gestalterische 
und funktionale Verbesserung der Gebäude und des Ortsbildes bewir-
ken. Die Rückbesinnung auf bauhandwerkliche Traditionen, die Ver-
wendung natürlicher und regionaler Materialien und die Gestaltung 
entsprechend der überlieferten Formen, insbesondere bei der Sanie-
rung historischer Gebäude, sind wichtige Kriterien der Dorferneue-
rung. Alle Arbeiten müssen fachgerecht ausgeführt werden. 
 
Wichtig: Es können nur Leistungen gefördert werden, für die ein Be-
willigungsbescheid erteilt wurde, eine nachträgliche Förderung ist 
nicht möglich. 
Die Dorfentwicklung hat in Rothemann und Welkers noch eine Lauf-
zeit bis zum Jahr 2019. Das bedeutet, bis spätestens 30.09.2018 
muss der Förderantrag vollständig vorliegen.
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Bürger, die interessiert sind im Förderzeitraum bauliche Maßnahmen 
an ihren Gebäuden durchzuführen, sollten jetzt einen Beratungster-
min vereinbaren und sich über die Fördermöglichkeiten beraten las-
sen. Die Beratungen für private Baumaßnahmen finden in der Regel 
am 1. Mittwoch im Monat statt. Treffpunkt ist vor Ort. 
Der voraussichtlich letzte Beratungstermin in der Dorferneuerung 
wird im September 2018 angeboten. 
Der nächste Beratungstermin findet am 04.04.2018 statt. Anmeldun-
gen hierfür nimmt die Gemeindeverwaltung Eichenzell oder der Fach-
dienst Dorferneuerung/Ländliche Entwicklung beim Landkreis Fulda 
entgegen. 
 
Ansprechpartner/in der Gemeinde Eichenzell 
Silvia Barth, Tel.: 06659 979-66, E-Mail: silvia.barth@eichenzell.de  
Nico Schleicher, Tel.: 06659 979-65, E-Mail: nico.schleicher@eichen-
zell.de  
 
oder 
 
Landkreis Fulda 
Fachdienst 7100 
Dorferneuerung und ländliche Entwicklung 
Helmut Vogler 
Wörthstraße 15, 36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006-767 
E-Mail: helmut.vogler@landkreis-fulda.de 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 14.03.2018  und Reise-
pässe, die bis zum 07.03.2018  
beantragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 22.03.2018 bis 28.03.2018 
 
75. Geburtstag 
Helga Ackermann, Büchenberg 
 
80. Geburtstag 
Helga Göbel, Rothemann 
 
85. Geburtstag 
Ingeborg Diegelmann, Welkers 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern  
viel Gesundheit und persönliches  
Wohlergehen! 

Öffnungszeiten  
Wertstoffhof Eichenzell 
Ab 1. April bis 31. Oktober gelten folgende Öffnungszeiten 
am Wertstoffhof der Gemeinde Eichenzell: 
 
dienstags   14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
donnerstags 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
samstags   10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Vorgezogener Redaktionsschluss! 
Durch die Osterfeiertage verschiebt sich einmal der  
Redaktions- und Anzeigenschluss. 

Die Produktion der Ausgabe für den 4.  April findet bereits am 
Gründonnerstag, 29. März, statt. Damit wandert auch der Re-
daktions-und Anzeigenschluss einmalig auf Donnerstag 
 
Erscheinungstermin:  Mi., 4. April 2018 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  Do., 29. März 2018 
 
Redaktionsschluss ist immer um 10 Uhr.



Eichenzell – 9 – Nr. 13 / 2018



Eichenzell – 10 – Nr. 13 / 2018

Am Samstag, den 24.03.2018 trafen sich bei strahlendem Sonnen-
schein zahlreiche Büchenberger Bürger, um bei der diesjährigen 
Osterputzaktion mitzuwirken. 
Ortsvorsteher Hubert Aha begrüßte besonders die kleinen Helfer, die 
mit Warnwesten und Müllsäcken ausgestattet auf ihren Einsatz 
drängten. Nach drei Stunden Müllsammeln im Büchenberger Wald 
und in der Flur präsentierte sich ein kompletter Traktoranhänger voll 
beladen. Erstaunlich, was selbst in unserer heutigen modernen Zeit 
noch so alles weggeworfen wird. Angefangen bei Autokompletträ-

dern über Badewannen und Teppichen bis hin zu Wäschespinnen wur-
de einiges zu Tage gefördert. Beim gemeinsamen Mittagessen im Feu-
erwehrraum fand die gelungene Aktion Osterputz einen geselligen 
Abschluss. 
 
Der Ortsvorsteher bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die Unter-
stützung und wünscht allen Bürgern ein frohes Osterfest. 

Hubert Aha 
Ortsvorsteher

Büchenberg hat sich für Ostern herausgeputzt
Osterbrunnen 2018Die starke Osterputz-Truppe

Am frühen Freitagmorgen starteten die Mitglieder des Mu-
sikverein „Almusklänge“ Büchenberg mit 30 Personen ihre 
Reise in Eichenzells Partnerstadt Wicklow town, um dort an 
der St. Patrick’s Day Parade mitzuwirken. 

Nach der Ankunft und einem kurzen Ständchen am Flughafen Dublin 
stand bereits der 1. Programmpunkt, die Stadttour durch Irlands 
Hauptstadt, an. Neben dem Trinity College und der berühmt berüch-
tigten Statue Molly Malone gehörte insbesondere auch der Besuch in 
Dublins ältestem traditionellen Pub- der Temple Bar- inklusive Guin-
ness dazu. Mittags ging es dann weiter mit dem Bus nach Wicklow 
town. In Wicklow wurde die Reisegruppe bei Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen herzlich von den Gastgebern begrüßt. Die 
Almusklänge startete sogleich ein kleines Straßenkonzert vor der Un-
terkunft, um die Einheimischen bereits mit einigen traditionellen Lie-

dern auf ihre Gäste einzustimmen. Am Samstag 
begleiteten die „Almusklänge“ Büchenberg die 
St. Patrick’s Day Parade in Wicklow town, die trotz eisigem Wind und 
kalten Temperaturen viele Besucher anlockte. Die Musiker begeister-
ten mit ihrer Musik und wurden mit dem „Best marching band“ 
Award ausgezeichnet. Nach der Parade traf man sich in einem Pub mit 
der St. Patrick’s Pipe Band, einer traditionellen Dudelsackband, um 
das Rugby-Endspiel zwischen England und Irland gemeinsam anzu-
schauen. Durch Irlands Sieg wurde der Nachmittag zu einer großen 
Party, welche man abwechselnd mit irischen und deutschen Musik-
beiträgen feierte. Bereits im Vorfeld der Reise hatte man schon Kon-
takte geknüpft, um das Gepäck für den Flieger zu reduzieren. So spiel-
ten die „Almusklänge“ die Parade mit der großen Marschtrommel der 
Wicklower Pipe Band.Gegen Abend lud der Wicklower Partnerschafts-
verein zu einem Essen im Wicklow Gaol ein. 

Büchenberger Almusklänge zu Gast in  
Eichenzells Partnerstadt Wicklow town in Irland 
...über irische Gastfreundschaft, viel Musik und eine bezaubernde Landschaft

Ankunft bei Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen.
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Das Wicklow Gaol ist ein historisches Gefängnis aus dem 18. Jahrhun-
dert und eine internationale Touristenattraktion. Neben den Almus-
klängen aus Büchenberg wurden außerdem Bürgermeister Dieter 
Kolb und der Vorsitzende der Eichenzeller Gemeindevertretung Edwin 
Balzter „eingesperrt“. Der Partnerschaftsverein „Grenzenlos“ Eichen-
zell wurde durch die Vorsitzende Birgit Kömpel und ihren Mann Lothar 
vertreten. Zusammen mit den Iren und ca. 20 Franzosen aus Monti-
gny-le-Bretonneux (eine weitere Partnerstadt Wicklows) wurde mit 
irischen, französischen und Rhöner Liedern ausgiebig ein Zeichen für 
Europa und gegen Ausgrenzung gesetzt. 
Am Sonntagvormittag wurde die Gruppe unfreiwillig Zeuge eines Na-
turphänomens in Irland: Schnee. Letzterer fällt hier nur etwa alle 7 bis 
8 Jahre – und am Sonntag war es wohl wieder so weit. Die geplante 
Wanderung und die Bustour durch die Wicklow mountains mussten 

aufgrund dessen leider ausfallen, da die Fahrzeuge in Irland nicht mit 
Winterreifen ausgestattet sind. Einige mutige Mitglieder der Reise-
gruppe konnten trotz Warnung nicht davon abgebracht werden, die 
tosende Irische See bei Schneesturm zu besichtigen. Belohnt wurden 
diese mit einer salzhaltigen kalten Dusche. 
Den Abend verbrachten die „Almusklänge“ mit einer kleinen Wande-
rung zu einem gemütlichen Golfrestaurant direkt am Meer. Nach dem 
ausgiebigen Abendessen ließen sie den letzten Abend im Pub der 
Bridge Taverne ausklingen, bevor sie am frühen Montagmorgen die 
Rückreise antraten. Nachhaltige Kontakte konnten auf der Wick-
lowreise geknüpft werden, sodass die Mitglieder der St. Patrick’s Pipe 
Band herzlich nach Büchenberg eingeladen wurden. Vielleicht kann 
die Pipe Band schon in diesem Herbst die Büchenberger Gastfreund-
schaft genießen und uns alle mit ihrer Musik erfreuen.

Im Pub war die Stimmung großartig.Die Eichenzeller in Vorfreude im vollbesetzen Flieger nach Dublin.

Kleines Straßenkonzert vor der Unterkunft.

Trotz eisigem Wind und kalten Temperaturen kamen viele Besucher.
Der Büchenberger Musikverein bei der St. Patrick's Day Parade in 
Wicklow.
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Begeisternde Buchillustrationen von Einar Turkowski Sie sind mys-
tisch, voller faszinierender Details und Überraschungen: Die Arbeiten 
von Illustrator Einar Turkowski fesseln ihre Betrachter und erzählen ih-
nen bunte Geschich ten in Schwarz, Weiß und Indigo. 
Im ehemaligen Badehaus von Schloss Fasanerie stellt der Künstler 
vom 23. März bis 21. Mai 2018 ausgewählte Zeichnungen aus. Und: 
Er zeigt einige Bilder aus bisher unveröffentlichten Projekten. 
Einar Turkowski lebt und arbeitet als Autor und Illustrator in Schles-
wig-Holstein. Seine Arbeiten werden international ausgestellt und 
sind vielfach preisgekrönt. Für sein Erstlingswerk „Es war finster und 
merkwürdig still“ erhielt er den begehrten Grand Prix der 21. Bienna-
le der Illustrati onen Bratislava, den Troisdorfer Bilderbuchpreis (2. 
Platz), den Lesepeter und den CRESCER MAGAZINE BOOK AWARD. 
Sein zweites Buch „Die Mondblume“ gewann u. a. den Grand Prix des 
„45. Golden Pen of Belgrade“ und wurde in die Auswahlliste des 
„Rattenfänger-Literaturpreises“ aufgenommen. Sein Buch „Als die 
Häuser heimwärts schwebten“ wurde von der Stiftung Buchkunst als 
eines der 25 schönsten deutschen Bücher 2013 prämiert. 
Im Badehaus von Schloss Fasanerie in Eichenzell präsentiert Einar Tur-
kowski seine unverwechselbaren, filigranen Bunt- und Bleistiftzeich-
nungen. Sie sind geprägt von Akribie und Detailverliebtheit und er-
zählen mit wenig Farbe bunte, facettenreiche Geschichten. Meist 

spielen Turkowskis Geschichten in der Nacht. Ihre Figuren sind oft-
mals gesichtslos und doch auf fremde Weise vertraut.  
Sie laden ihre Betrachter in Traumwelten ein, regen sie zum Nach- und 
Weiter denken an. So kann man als Betrachter manche Stunde vor 
diesen Illustrationen verbringen und doch immer weiter Neues entde-
cken. 
Turkowski selbst spricht von einer besonderen Ruhe, die seine Arbei-
ten bei all diesen Eindrü- cken dennoch ausstrahlen. „Diese Ruhe soll 
Raum geben für eigene Fantasien“, erklärt der Künstler. „Meine Bilder 
sind Einladungen. Sie sollen entführen und entdecken lassen.“ 
 
Sonderausstellung „Es geschah am nachthellen Tag“  
Buchillustrationen und bisher unveröffentlichte Werke von Einar Tur-
kowski 23. März bis 21. Mai 2018 -  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11 bis 17 Uhr 
Eintritt: 3,00 Euro / 2,00 Euro (ermäßigt) Badehaus,  
Museum Schloss Fasanerie 
 
Pressekontakt Nina Georgi  
Kulturstiftung des Hauses Hessen Schloss Fasanerie, 36124 Eichenzell 
Telefon: +49 (0)661/9486-31  
E-Mail: marketing@schloss-fasanerie.de

Einar Turkowski 
„Es geschah am nachthellen Tag“

Schloss Fasanerie

Die bisher unveröffentlichte Illustration Herr Norton, Dirigent aus 
dem Jahr 2016 

Künstler Einar Turkowski stellt international aus. Seine Werke sind 
vielfach preisgekrönt. 
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Abwasserverband 

Abwasserverband  
„Oberes Fuldatal“ 
Kanalbauarbeiten in der  
„Barbara-/Büchenberger  
Straße“ im Ortsteil Rothemann 
der Gemeinde Eichenzell 
Durch den Abwasserverband werden Kanalbauarbeiten in der „Bar-
barastraße“ und der „Büchenberger Straße“ im Ortsteil Rothmann 
der Gemeinde Eichenzell durchgeführt. 
Aufgrund dieser Kanalbauarbeiten sind Vollsperrungen der Straßen in 
mehreren Bauabschnitten vom 27.03.2018 bis Mitte Juni 2018 not-
wendig. Die Arbeiten beginnen am 27.03.2018 im Bereich der Barba-
rastraße. Die Bushaltestelle der „Barbarastraße“ wird vorerst in die 
„Hammelburger Straße/Höhe Hausnummer 12“ verlegt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Am 17. März führte auch die Jugendfeuerwehr Lütter 
den jährlichen Osterputz durch. 
Zusammen mit den Betreuern waren die Jugendlichen 
in Lütter unterwegs, um Müll und Unrat aufzusam-
meln. Es ist jedes Jahr erschreckend, wie viele Säcke 
immer wieder aufs Neue gefüllt werden.  
Unsere sieben vollgestopften Säcke landeten dann ge-
meinsam mit denen der anderen Ortsteile in den für 
die Osterputzaktion bereitstehenden Container am 
Bauhof Eichenzell. Im Anschluss gab es Bratwürstchen 
vom Grill und Getränke.  
Abschließend noch ein Aufruf! 
Vielen Menschen – ob nun auf der Durchreise oder einfach nur auf 
dem Weg nach Hause – scheint unsere Umwelt egal zu sein. Sehr häu-
fig ist es so, dass der selbst verursachte Müll eben einfach mal schnell 
aus dem Autofenster geworfen wird. Dabei steht zu Hause – womög-
lich sogar unweit des Kfz-Stellplatzes – die Mülltonne, über die der 
Unrat fachgerecht und nachhaltig entsorgt werden kann.  Wir wün-
schen uns mehr Respekt für und Rücksicht auf unsere Umwelt, sodass 

wir noch möglichst lange etwas von der schönen Landschaft und ih-
rem Charakter haben. Dabei kann und sollte JEDER mithelfen!!   
Umweltschutz geht uns ALLE an!

Jugendfeuerwehr Lütter 
Osterputz 2018

Die fleißigen Mitglieder und Betreuer der Jugendfeuerwehr

Feuerwehr

Schulnachrichten

In der Wettkampfklasse IV Basketball haben 
sich die Mädchen Marie Köhler, Ida Schaf-
frath, Alina Nuspahic, Selina Hartung, Emina 
Hodzic, Inka Peters, Maja Hohmann mit Traine-
rin Diana Bott ins Landesfinale nach Kassel 
gekämpft.  

Aufgrund eines großen Teilnehmerfeldes startete das 
Turnier direkt mit dem Viertelfinale. Im ersten Spiel ge-
gen den späteren Turniersieger Main-Taunus-Schule 
Hofheim war VGS-Team chancenlos. Entmutigend wie 
man zunächst denken könnte, doch die Stimmung und 
der Einsatz im Team blieb hervorragend. „Wir sind 
nicht mit dem Gedanken gekommen, hier zu gewin-
nen“, so Trainerin Diana Bott. „Eine realistische Selbst-
einschätzung ist wichtig und für die Schülerinnen und 
mich ist es schon ein großer Erfolg bei den besten Hes-
sens mitzuspielen“. Motiviert ging es in das zweite 

Spiel, bei dem die VGS einige Tref-
fer gegen die hohe Handelsschule 
Hanau landen konnte (9:28). Das 
letzte Spiel mit 12:20 gegen die 
Oranienschule Wiesbaden „fühlte 
sich fast schon wie ein kleiner 
Sieg an“, ergänzten die Schüle-
rinnen, die trotz der Niederlagen 
gut gelaunt und fair in jedem 
Spiel antraten. „Wir waren gute 
Gegner, jeder heute ist an dem 
Turnier gewachsen und nimmt 
viel Erfahrung mit nach Hause 
und in den Sportunterricht“, be-
merkte die Trainerin abschlie-
ßend. „Ziel ist es, nächstes Jahr 
wieder mit der gleichen Mann-
schaft so weit zu kommen!“

Von-Galen-Schule erneut 
beim Landesfinale in Kassel 
VGS unter den besten Basketball-
Teams Hessens

 © K.-U. Häßler  / stock.adobe.com

Das starke Team:  Marie Köhler, Ida Schaffrath, Ali-
na Nuspahic, Trainerin Diana Bott, Selina Hartung, 
Emina Hodzic, Inka Peters, Maja Hohmann
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Regionalforum

Die Sportklasse der Jahrgangsstufe 8 der VGS startete in Begleitung 
ihrer (Ski-) Lehrer und Betreuer Frau Bott, Frau Heil, Herr Heil und Herr 
Hinz nach Österreich, um auch im Segment Schneesport neue sportli-
che Erfahrungen zu sammeln. Die Schneesportwoche erweitert das 
sportliche Angebot der Schule und soll auch im nächsten Jahr fester 
Bestandteil des Sportprofils der VGS sein. 
Bei schönstem Wetter und guten Bedingungen konnten die Fortge-
schrittenen an ihrer Technik und ihrem Fahrkönnen arbeiten. Aber 
auch die Anfänger, die noch nie auf Brettern standen, konnten den 
Spaß am Skifahren erleben. Alle Schüler erlernten unter fachkundiger 
Anleitung ausnahmslos das Skifahren. 
Besonders erfreulich sind neben den individuellen Erfolgserlebnissen, 
die jeder verbuchte, dass sich niemand verletzte und dass alle Schüler, 
trotz anfänglicher Könnensunterschiede, gemeinsam die Talabfahrt 
bewältigen konnten. Aber auch abseits der Piste hatten die Schüler 
und Lehrer ein erlebnisreiches Programm. Das Wochenspiel „Schlag 
den Lehrer“, angelehnt an das Fernsehformat „Schlag den Raab“, 
sorgte für interessante Duelle zwischen Lehrern und Schülern. Ein ab-
soluter Höhepunkt der Fahrt war die Skitaufe, bei der jeder Anfänger 
ein Taufpate wählte und mit einem gereimten Taufspruch einen indivi-
duellen neuen Skifahrernamen erhielt. Das Bergfest Mitte der Woche 
und die abschließende Disko am letzten Abend in der Unterkunft be-

scherten unvergessliche lustige Momente. 
Für viele Anfänger war auf jeden Fall klar: “Ich 
möchte wieder Skifahren gehen!“ 
Somit waren die Lehrer auch vollends zufrieden mit der geglückten 
Skifahrt und haben ihr Ziel erreicht, die Schüler vom Skifahren zu be-
geistern.

Erlebnisreiche Skiwoche der Von-Galen-Schule 
Eichenzell am Wilden Kaiser in Tirol

Noch schnell ein Foto vor der nächsten Abfahrt

Die Schülerinnen und Schüler der Von-Galen-Schule sind auch im Schnee voll in ihrem Element
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Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 280 215 151 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 28. 3. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz, 
Leipziger Straße 181, Tel.: (0661) 6 10 63 
Donnerstag, 29. 3. 
Rhön-Apotheke, Eichenzell, 
Fuldaerstr. 11, Tel.: (06659) 12 11 
Aschenberg-Apotheke, Fulda, 
Aschenbergplatz 9, Tel.: (0661) 5 50 21 
Freitag, 30. 3. 
St.-Lioba-Apotheke, Fulda, 
Petersberger Straße 57a, Tel.: (0661) 60 52 77 
Samstag, 31. 3. 
Ziehers-Süd-Apotheke, Fulda, 
Schumannstraße 1a, Tel.: (0661) 3 71 31 
Sonntag, 1. 4. 
Biligrim-Apotheke, Künzell-Pilgerzell, 
In den Gründen 2a, Tel.: (0661) 8 33 43 66 
Montag, 2. 4. 
Turm-Apotheke, Künzell-Bachrain, 
Turmstraße 77, Tel.: (0661) 3 24 84 
Dienstag, 3. 4. 
Sonnen-Apotheke, Künzell-Zentrum, 
Hahlweg 16-18, Tel.: (0661) 3 30 91 
Mittwoch, 4. 4. 
Apotheke am Heertor, Fulda, 
Rabanusstr. 3, Tel.: (0661) 7 20 34  

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

30.03 - 31. 03. 2018 
Praxis Sonia Hieronymus-Henschel, Großenlüder, Tel. 06648 / 6289994 
01.04 - 02. 04. 2018 
Praxis U. Faust-Reus, Bad Salzschlirf, Tel. 06648-37138 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst-
freien Tagen erreichbar.  E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen  
beschäftigen. 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 Beratung für Menschen mit seelischen Proble-
men und psychischen Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung

Anzeige
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Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 

Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1. 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, mitarbeitender Pfarrer Christian Schwierz, 
Pfarrer i. R. Bruno Kant, Diakon Simon Härting SDB 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Praktikanten: Dirk Neumann und Winfried Böhm 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz Tel.: 01511 7580060 
E-Mail: fulda900@web.de 

Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch, 28.03.: Mittwoch der Karwoche 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08.30 Uhr Heilige Messe  
11.00 Uhr Beichtgelegenheit für Kinder und Jugendliche  
20.00 Uhr Liturgie verstehen  
– Informationen und Hintergründe zur Feier des Karfreitags – 
Ein Gesprächsabend mit Pfarrer Pasenow im Pfarrhaus Eichenzell 
(Frauenraum) 
 
Donnerstag, 29.03.: Gründonnerstag 
L1: Jes 61,1-3a.6a.8b-9 L2: Offb 1,5-8 Ev: Lk 4,16-21 
19.30 Uhr Abendmahlmesse 

für die Priester in und aus Eichenzell 
zum Gedenken an Rosemarie Schneider  
für Leb. und Verst. der Familien Schmitt, Gensler und Stumpf 
zur Danksagung 

Lek.: Julian Rudolf, Messdiener Gruppe: 1 + 2 + 3 + 4 
Feier vom letzten Abendmahl, Übertragung des Allerheiligsten, Öl-
bergstunde und Nachtwache.  
Stunden des Gebets im Pfarrsaal: „wachet und betet“ Gebetszeiten: 
21.00 Uhr bis 8.30 Uhr.  Die Gebetszeiten-Liste liegt in der Kirche 
(Ausgang zum Schlösschen) zum Eintragen aus.  
 
Freitag, 30.03.: Karfreitag Fast - und Abstinenztag 
08.30 Uhr Morgenlob am Heiligen Grab (Pfarrsaal) 
10.00 Uhr Kreuzweg, anschl. Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 
L1: Jes 52,13 – 53,12 L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9 Passion: Joh 18,1-19,42 
Lesung + Fürbitten: Heike Wroblewski 
Leidensgeschichte: Susanne Baumgarten 
anschl. Beichtgelegenheit, Messdiener Gruppe 1 
 
Samstag 31.03.: Karsamstag 
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
3. Lesungen aus dem Alten Testament 

für Helge Kolb  
für Therese und Gerhard Müller, verst. der Fam. Müller und Wirth  
für Katharina und Karl Ebert, verst. Eltern und Geschwister  

für Helmut und Inge Walden und Josef und Margot Krenzer  
für Annemarie und Alfred Vogel  
für Otto und Rosa Vogel  
zur Immerwährenden Hilfe in einem besonderen Anliegen 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
1.Lesung: Sven Kunkel, 2. Lesung: Carolin Wilker 
3. Lesung: Heike Wroblewski, Epistel + Fürbitten: Iris Märtens 
 
Sonntag, 01.04.: Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 
L1: Apg 10,34a.37-43 L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh 20,1-9 
oder Joh 20,1-18 
10.00 Uhr Hochamt (musik. Mitgestaltung: Rainbow-Chor) 

für Otto und Maria Kramer  
für Ernst und Helga Sitzmann 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
Lek.: Susanne Baumgarten, Messdiener Gruppe: 2 + 3 + 4 
 
Montag, 02.04.: Ostermontag 
L1: Apg 2,14.22-33 L2: 1 Kor 15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35 oder  
Mt 28,8-15  
10.00 Uhr Hochamt 

Jahrtagsamt für Wilhelm Müglich  
Lek.: Maria Kempf-Weiden, Messdiener Gruppe: 1 + 2 + 4 
 
Dienstag, 03.04.: Dienstag der Osteroktav 
09.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
 
Mittwoch 04.04.: Mittwoch der Osteroktav 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08.30 Uhr Heilige Messe zur Danksagung 
09.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
Donnerstag, 05.04.: Donnerstag der Osteroktav 
09.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
 
Freitag, 06.04.: Freitag der Osteroktav (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung 

für Aenne und Sybille Kohlhaas 
Kollekte: Priesterausbildung, Messdiener Gruppe: 2 
 
 
Samstag, 07.04.: Samstag der Osteroktav 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 4,32-35 - L2: 1 Joh 5,1-6 Ev: Joh 20,19-31 
für Annemarie und Gregor Neidert 

für Friedrich und Auguste Leitschuh 
für Alfred und Marlies Büttner 
für Familien Mathes, Balzter und Büttner und in einem besonde-
ren Anliegen 
für Josefa, August und Helmut Mahr 
für Petra, Ernst und Rosa Laibold 
zum Jahresgedächtnis für Josef Schönherr  
für Irmgard Schönherr  
für Oskar und Frieda Müller 
für Martha und Anna Müller 
zum Jahresgedächtnis für Richard Schneider  
für Leo und Auguste Schneider 
für Karl und Maria Hartung 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Sonderkollekte für die Kirchendachsanierung  
Lek.: Julian Rudolf, Messdiener Gruppe: 3 
 
Sonntag, 08.04.: 2. Sonntag der Osterzeit (Weisser Sonntag) 
L1: Apg 4,32-35 - L2: 1 Joh 5,1-6 Ev: Joh 20,19-31 
9.45 Uhr Eintreffen der Erstkommunionkinder und deren Eltern im 
Pfarrheim, anschl. Prozession zur Kirche (mit Musikverein Eichenzell) 
10.00 Uhr Festgottesdienst und Hochamt (Erstkommunionfeier) 

für alle Verst. Angehörige der Kommunionkinder 
für Helge Kolb 

(musik. Mitgestaltung: Schola Impuls), Messdiener Gruppe: 1 + 3 + 4 
18.00 Uhr Dankandacht 
Kollekte für die Diaspora, Messdiener Gruppe: 2

Bekanntmachung 

Verwaltungsrat der Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul Eichenzell 
Die Jahresrechnung 2017 liegt ab sofort zur Einsicht bis 6. April 
2018 zu den üblichen Bürozeiten im Pfarrbüro aus. 
In den Filialkirchengemeinden: Löschenrod, Rönshausen (mit 
Melters) und Welkers liegt die Jahresrechnung 2017 jeweils bei 
den Rendantinnen ab sofort zur Einsicht ( bis 4. April 2018) aus.  
Rendantinnen: Löschenrod: Rosie Schickentanz 
Rönshausen: Ulla Müglich 
Welkers: Heike Schreiner  
Nach vorheriger telefonischer Anmeldung im Pfarrbüro.
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Montag 09.04.: Hochfest der Verkündigung des Herrn 
10.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder und deren Familien 
mit Segnung von Andachtsgegenständen 
Bitte die Spendentüten mitbringen! 
 
Erstkommunionkinder aus Eichenzell: 
Emilia Aust Anton Heiliger, Natalie Bauch Tim Herbert, 
Finn Belz Felix Hildebrandt, Jannik Bernhard Salome Kolb, 
Michel Braun Johannes Kramer, Federico Cerasola Paul Mans, 
Luna Friedl (Müller-Erb) Elisa Reith, Elias Fröhlich Lukas Schäfer, 
Fabian Gerk Johannes Weber, Sebastian Grösch.  
 
Aktion „Spende statt Glückwunschkarte“ 
In der Pfarrkirche Eichenzell liegt ein Glückwunschbuch aus. Wenn Sie 
einem Kommunionkind gratulieren möchten, können Sie sich in das 
Buch eintragen. Sie sparen so eine Glückwunschkarte, können statt-
dessen eine Spende (in der Sakristei oder im Pfarrbüro) abgeben. Die 
Spende ist bestimmt für: „DRK-Behinderte“, Eichenzell.  
 
Firmung 2018 in St. Peter und Paul Eichenzell  
Die Firmung findet statt am Samstag, 24. November 2018, 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Eichenzell. Anmelden können sich 
alle, die zum Zeitpunkt der Firmung vor dem 30. Juni 2004 geboren 
wurden, also in diesem Sommer mind. 14 Jahre alt sind.  
Weitere Informationen und das Anmeldeformular zum Download auf 
unserer Homepage  
http://www.katholische-kirche-eichenzell.de/eichenzell/ 
Anmeldungen liegen auch in allen Kirchen aus. 
Ansprechpartnerin ist Tanja Röbig, Gemeindereferentin 
30. Juni 2018: Anmeldeschluss für die Firmvorbereitung! 
 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 28.03.: Mittwoch der Karwoche 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 30.03.: Karfreitag: Fast- und Abstinenztag 
11.00 Uhr Kinderkreuzweg 
 
Sonntag, 01.04.: Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 
L1: Apg 10,34a.37-43 L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh 20,1-9 
oder Joh 20,1-18 
10.00 Uhr Heilige Messe 

3. Sterbeamt für Helga Hagemann  
für Georg und Erna Ziebarth 
zu Ehren des Hl. Josef und Pater Pio 
für Emilie von Nostitz-Rieneck 
zum Jahresgedächtnis für Lina und Karl Kullmann  
für Adolf Dworschak, Johann und Martha Machnik 
für Anna Müller 
für Josefine und August Dücker 
Jahrtagsamt für Jan Niklas Esposito  

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen.  
Lek.: Christina Storch 
 
Montag, 02.04..: Ostermontag 
L1: Apg 2,14.22-33 L2: 1 Kor 15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35 oder  
Mt 28,8-15  
08.30 Uhr Heilige Messe  

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Rönshausen, Melters und Welkers 
Lek.: Tanja Heumüller-Balzter 

 
Mittwoch 04.04.: Mittwoch der Osteroktav 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 06.04.: Freitag der Osteroktav (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
 
 Sonntag, 08.04.: 2. Sonntag der Osterzeit (Weisser Sonn-
tag) 
L1: Apg 4,32-35 - L2: 1 Joh 5,1-6 Ev: Joh 20,19-31 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Rönshausen, Melters und Welkers 

Lek.: Tanja Krönung 
 
Dienstag, 03. April  
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus Löschenrod 
 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters)  

Freitag, 30.03.: Karfreitag:  
Fast - und Abstinenztag 
11.00 Uhr Kreuzwegandacht 
für Groß und Klein, anschl. kleiner Umtrunk  
im Kirchenraum 
 
Sonntag, 01.04.: Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 
L1: Apg 10,34a.37-43 L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh 20,1-9 
oder Joh 20,1-18 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

Lek.: Kornelia Klüber 
 
Montag, 02.04..: Ostermontag 
L1: Apg 2,14.22-33 L2: 1 Kor 15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35 oder  
Mt 28,8-15  
08.30 Uhr Heilige Messe 

6 Wochenamt für Elvira Dallagrazia  
Lek.: Thomas Frohnapfel 
 
Dienstag, 03.04.: Dienstag der Osteroktav 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe für leb. und Verst. Leibold - Link 
 
Donnerstag, 05.04.: Donnerstag der Osteroktav 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung 

Zu Ehren des Hl. Josef 
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Freitag, 06.04.: Freitag der Osteroktav (Herz-Jesu-Freitag) 
 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Kirchenraum 
anschl. Krankenkommunion
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Samstag, 07.04. 
L1: Apg 4,32-35 - L2: 1 Joh 5,1-6 Ev: Joh 20,19-31 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Sonntag der Osterzeit 

für die Kommunionkinder des Jahrgangs 1958 
für die Familien Haase und Bub 
für Anna und Wendelin Rützel 
zum Jahresgedächtnis für Sofie Schreiner  

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Lek.: Elvira Jestädt 
 
 
Hl. Kreuz Kirche Welkers 

Freitag, 30.03.: Karfreitag Fast- und  
Abstinenztag 
10.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Sonntag, 01.04.: Hochfest der Auferste-
hung des Herrn - Ostersonntag 
L1: Apg 10,34a.37-43 L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh 20,1-9 
oder Joh 20,1-18 
 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für Helmut und Elisabeth Schreiner 
für Blanka, Otto, Winfried und Günther Möller 
für Otto Röhrig 
für Maria und Magnus Müller, Tochter Christa und Konstantin 
Schneider 
für Helmut und Flora Baumbach sowie Hans und Therese Hubert 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Lek.: Dirk Neumann 
 
Montag, 02.04.: Ostermontag 
L1: Apg 2,14.22-33 L2: 1 Kor 15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35 oder Mt 28,8-
15  
10.00 Uhr Heilige Messe 

3. Sterbeamt für Franziska Greif  
für Josef und Katharina Schäfer und Bruno Pesl 
zum Jahresgedächtnis für Gisela Bug  

Lek.: Martina Heckener 
 
Dienstag, 03.04.: Dienstag der Osteroktav 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 05.04.: Donnerstag der Osteroktav 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung 

Jahrtagsamt für Josef Bub  
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Freitag, 06.04.: Freitag der Osteroktav (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 08.04.: 2. Sonntag der Osterzeit (Weisser Sonntag) 
L1: Apg 4,32-35 - L2: 1 Joh 5,1-6 Ev: Joh 20,19-31 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für Helmut, Anna und Franz Schlag und Christa Metzler, 
lebende und verstorbene Angehörige  

Sonderkollekte für Kirchturm, Lek.: Gudrun Mihm 
 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 31.03.18 KARSAMSTAG - Tag der Grabesruhe des 
Herrn 
Büchenberg 
21.00 Uhr OSTERNACHTSFEIER 

Amt zu Ehren des Auferstandenen mit Segnung des Osterfeuers 
Taufwasserweihe und Erneuerung des Taufversprechens 

 
Sonntag, 01.04.18 OSTERSONNTAG -  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Richard und Frieda Vey. 
Büchenberg 
10.00 Uhr FESTHOCHAMT 

Amt für Rolf Hainer, 
Amt für Willi Ruppel, 
Jta. für Alfons Möller und verstorbene Kinder Hugo und Eugenie, 
zweites Sterbeamt für Maria Weishahn 
 

 
Montag, 02.04.18 OSTERMONTAG 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Jta. für Maria Auth, leb. u. verst. Angehörige, 
Jta. für Paul Röhig, leb. u. verst. Angehörige. 

 
Mittwoch, 04.04.18 Mittwoch der Osteroktav 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt nach der Meinung. 
 
Donnerst. 05.04.18 Donnerstag der Osteroktav 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zu Ehren des hl. Christopherus. 
KOLLEKTE: Priesterausbildung 
 
Freitag, 06.04.18 Freitag der Osteroktav - Herz-Jesu-Freitag 
Büchenberg 
10.00 Uhr Krankenkommunion 
17.00 Uhr Amt f. Ludwig u. Ida Möller u. Sohn Siegfried, 

leb. u. verst. Angehörige. 
20.00 Uhr Bibel- u. Gebetskreis bei Ottmar und Annette Klüber. 
 
Samstag, 07.04.18 Samstag der Osteroktav -  
Herz-Mariä-Samstag 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Jta. für Lothar von Keitz und Schwester Lina. 
 
Sonntag, 08.04.18 2. Sonntag der Osterzeit oder 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
Döllbach 
08.30 Uhr Amt für Karl Schulz, leb. u. verst. Angehörige, 

Jta. für Johanna Mehler. 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Donnerstag, 29.03.: Gründonnerstag 
15.30 Uhr Messdienerprobe für Gründonnerstag - Gruppe C 
16.00 Uhr Messdienerprobe für Karfreitag - Gruppe A und Freiwillige 
16.45 Uhr Messdienerprobe für die Osternacht - Gruppe B und Frei-
willige 
19.00 Uhr Abendmahlsamt 

für Paula Weider und Geschwister 
Messdiener: Gruppe C, K (Frau B. Lang), L (Herr T. Hesterberg),  
Kollekte: für die Heizung anschl. Ölbergwache in der Turmkapelle 
 
Freitag, 30.03.: Karfreitag - Fast und Abstinenztag 
Liturgiefeier vom Leiden und Sterben Christi 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrheim 

(gestaltet vom Kinderkirchenteam)
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10.00 Uhr Kreuzweg für Jugendliche und Erwachsene in der Kirche 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Passion, große Fürbitten, Kreuzenthüllung, Kreuzverehrung, 
Kommunionfeier, Übertragung des Allerheiligsten 

Messdiener: Gruppe C+Freiw., K+L (Frau T. Schlag), L (Frau L. Greif) 
 
Samstag, 31.03.: Karsamstag 
Stille Anbetung 
20.30 Uhr Osternachtfeier 

mit Segnung des Osterfeuers und der Osterkerze, Wortgottes-
dienst, Taufwasserweihe und Erneuerung des Taufversprechens, 
Speisensegnung 

Messdiener: Gruppe B+Freiw., K+L (Frau Gisela Walter), K (Herr P. 
Reith), L (Frau A. Hohmann), Kollekte: für unsere Kirche 

Im Anschluss an die Osternachtfeier können Osterlicht und 
Osterwasser für unsere Kranken durch ihre Angehörigen mitge-
nommen werden. 

 
Sonntag, 01.04.: Hochfest der Auferstehung des Herrn - 
Ostersonntag 
10.00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Apg 10, 34a.37-43 / 2. Les.: Kol 3, 1-4 oder 1 Kor 5, 6b-8 / 
Ev.: Joh 20, 1-9 oder Joh 20, 1-18 

für Hermann Herbert und verstorbene Angehörige 
für Hedwig Hedrich 
für Theo Schreiner 
2. Sterbeamt für Joseph Link 

anschl. Dorfprozession mit dem Allerheiligsten Sakrament 
Messdiener: Gruppe C+Freiw., K (Herr J. Link), L (Frau S. Reith), Kollek-
te: für die Heizung 
 
Montag, 02.04.: Ostermontag 
10.00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Apg 2, 14.22-33 / 2. Les.: 1 Kor 15, 1-8.11 / Ev.: Lk 24, 13-35 

für Berhardine und Josef Drüke 
Messdiener: Gruppe A+Freiw., K (Frau M. Eismann), L (Herr M. Bauer), 
Kollekte: für unsere Kirche 
 
Dienstag, 03.04.: Dienstag der Osteroktav 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet in den Gebetsanliegen des Papstes 

Wir beten für die Verantwortlichen in der Wirtschaft – 
Wir beten, dass sich die Weltwirtschaft dahingehend wandeln 
möge, dass es strukturell keine Benachteiligten mehr gibt. 

08.30 Uhr Heilige Messe 
für Josef Caba und verstorbene Angehörige 

10.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche 
 
Mittwoch, 04.04.: Mittwoch der Osteroktav 
19.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 05.04.: Donnerstag der Osteroktav 
18.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 06.04.: Freitag der Osteroktav - Herz-Jesu-Freitag 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Geburtstagskinder von Lütter im März: 
Berthold Fischer, Joseph Link, Kunold Schmitt, Ursula Weber, Do-
rothea Herbert, Josefa Gutberlet, Maria Müller, Josef Menz 

anschl. KRANKENKOMMUNION 
10.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche 
 
Sonntag, 08.04.: 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 
09.45 Uhr MORGENFEIER mit den Erstkommunionkindern 

und deren Eltern im PFARRHEIM 
anschl. Prozession zur Kirche 
10.00 Uhr HOCHAMT 
Messdiener: nach Absprache, Kollekte: für die Heizung 

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich zur Mitfeier der Messe 
eingeladen! 

15.00 Uhr Dankandacht 
Messdiener: Gruppe B, Kollekte der Erstkommunionkinder für die Dia-
spora 
 
Montag, 09.04.: Verkündigung des Herrn - Hochfest 
10.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder 

Segnung von Andachtsgegenständen 
Messdiener: nach Absprache, Kollekte: für unsere Kirche 
 
Das Fest ihrer „Ersten Heiligen Kommunion“ feiern in Lütter: 
Thea Birkenbach, Emily Fischer, Luca Kießler, Tim Parzeller, 
Philipp Sattler, Zoe Schlenga, Raphael Schmitt, Ben Schulta,  
Clara Vogel, Moritz Wogias 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 

Mittwoch, 28.03.2018, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Cara/Felicitas/Billy 
Mittwoch, 04.04.2018, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Bernadette/Felici-
tas/Billy 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

PFARRAMT HATTENHOF  
Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: Mo. geschlossen,  
Di 10–12 Uhr, Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch, 28.03.2018, Tagesmesse, violett 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
18:00 Uhr Beichte (fremder Beichtvater) 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Walter u. Leibold 
Amt f. Luise u. Alfons Seng u. verst. Schwiegersohn Vinzenz 

 
Donnerstag, 29.03.2018, Gründonnerstag (Lk 4,16-21) weiß 
Hattenhof 
19:00 Uhr Abendmahlsmesse mit den Erstkommunionkindern der 
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Pfarrei und mit Opfergang (Misereor-Kästchen) 
Einladung zum Kommuniongang unter beiderlei Gestalten 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Lektor: Werner Happ 
anschließend „Ölbergstunde“ Stille ANbetung bis (0:30 Uhr) 
Rothemann 
20:00 Uhr Abendmahlsmesse 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Kirchengemeinde 
Lekrot: Christine Auth, anschließen „Ölbergstunde“ 
Kerzell 
20:00 Uhr Abendmahlsmesse 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Kirchengemeinde 
Lektor: Anja Schnopp, anschließend „Ölbergstunde“ 
 
Freitag, 30.03.2018, Karfreitag, rot 
Hattenhof 

10:00 Uhr Kreuzweg 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

Lektor: Timo Weß und Peter Hecker 
Rothemann 

10:00 Uhr Kreuzweg 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

anschließend Beichtgelegenheit (Pfr. Rother) 
Lektor: Silvana Auth u. Stiven Torschl 
Kerzell 

10:00 Uhr Kreuzweg 
11:00 Uhr Kinderkreuzweg f. Kindergarten- u. Schulkinder 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

Lektor: Gabi Schellenberger u. Friedrich Agricola 
 
Samstag, 31.03.2018, Osternachtsfeier, weiß 
Für die Osternacht werden kerzen für 1,50 € angeboten 
Hattenhof 
20:30 Uhr Osternachtsfeier 

Amt f. Mathilde u. Alois Möller, leb. u. verst., Angeh. 
Amt f. Franz u. Anna Huck, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: B. Kreß, R. Ruppert, F. Happ u. H. Michel 
Kerzell 
20:30 Uhr Osternachtsfeier 

Amt f. Frieda u. Josef Schleicher 
Jta. f. Paula Günther, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: F. Breidenbach, J. Witzel, Dr. W. Möller u. P. Witzel 
Rothemann 
17:00 Uhr Messdienerprobe für die Osternacht 
20:30 Uhr Osternachtsfeier 

Jta. f. Josef Kraus, leb. u. verst. Angeh. 
Lektor: K. Baumann, A. Flügel, M. Johna u. Ch. Auth 
 
Sonntag, 01.04.2018, Ostersonntag (Joh 20,1-9), Hochfest 
der Auferstehung des Herrn, weiß 
Kerzell 
08:30 Uhr Osterpfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst d. Pfarrei 
Lektor: Roswitha Weber 
Hattenhof 
10:00 Osterhochamt mit dem Musikverein 

Jta. f. Eliasbeth Hartung, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Karl Weß u. verst. Ehefrau Sophia 
Jta. f. Gustel Gerst 
Jta. f. Karl Weißenstein, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Albert Malkmus, Leb. u. Verts. d. Fam. Malkmus u. Raab 

Lektor: Manfred Steinle 
14:00 Uhr Osterandacht 
 
Montag, 02.04.2018, Ostermontag (Lk 24,13-35), weiß 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
2. Sterbeamt f. Hedwig Spiller 

Lektor: Werner Happ 
14:00 Uhr Taufe der Kinder Gabriel Kramer u. Jakob Wiktor 
Kerzell 
10:00 Uhr Hochamt 

Jta. f. Josefine u. Hans Zeller 
Jta. f. Anna Hainer u. verst. Ehemann Karl 

Lektor: Winfreid Weß 
Rothemann 
10:00 Uhr Hochamt 

3. Sterbeamt f. Rita Heckler 

Amt f. Helmut Bös, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Anton Torschl u. Maria Nau, Leb. u. Verst. d. Fam. Torschl u. 
Nau 
Amt f. Verst. d. Fam. Greif und Hasneau 
Amt f. Paula Hartung 

Lektor: Christoph Müller 
„Ostereieraktion“ Erlös für Pater Heribert 
 
Dienstag, 03.04.2018, Keine Tagesmesse 
Hattenhof 
10:00 Uhr Üben der Erstkommunionkinder in der Kirche 
19:30 Uhr Verwaltungsratssitzung 
 
Mittwoch 04.04.2018, Keine Tagesmesse 
Rothemann 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Alexander Eldracher) 
Kerzell 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Diakon Mannel) 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6, E-Mail: 
Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr und 
1. und 3. Freitag im Monat: 14.00-17.30 Uhr 
 
Karfreitag, 30. März (Tag der Kreuzigung des HERRN) 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Helge Abel 
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu, Pfarrer Helge Abel 
 
Tagesspruch: 
„Also hat Gott die Welt geliebt, dass ER seinen eingeborenen Sohn 
gab, damit alle, die an IHN glauben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben.“ Johannes 3,16
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Karsamstag, 31. März 
18.00 Uhr Gemeinsame meditative Andacht in der Trinitatiskirche in 
Eichenzell, Pfarrer Edwin Röder 
 
Ostersonntag, 1. April (Tag der Auferstehung des HERRN) 
6.00 Uhr Gemeinsamer Osternachtsgottesdienst für beide Pfarrbezir-
ke mit Austeilung des Osterlichtes in der Trinitatiskirche Eichenzell, 
Pfarrer Edwin Röder + Team. Anschließend laden wir wieder herzlich 
zum Osterfrühstück ein. 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft), Pfarrer Helge Abel 
 
Tagesspruch zum Osterfest: 
„Christus spricht: ICH war tot, und siehe, ICH bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schüssel des Todes und der Hölle.“  
Offenbarung 1,18 
 
Ostermontag, 2. April (2. Osterfeststag) 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der 
Friedenskirche, Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch zur 14. Kalenderwoche: 
„Christus spricht: ICH war tot, und siehe, ICH bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schüssel des Todes und der Hölle.“  
Offenbarung 1,18 
 
Dienstag, 3. April 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmanden des 
Pfarrbezirkes Bronnzell im Gemeindezentrum der Friedenskirche, 
nicht in den Ferien 
 
Donnerstag, 4. April 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt:Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
nach Absprache 
 
Samstag, 7. April 
17.00-22.00 Uhr Kirchenkino im Gemeindezentrum Trinitatiskirche: 
17-19 Uhr Film für Kinder ab 6 Jahre und von 19.15 – 22.00 Uhr für  
Erwachsene, Eintritt: 1 € zur Unterstützung des Förderkreises:  
Wir für unsere Kirchen 
 
Sonntag, 8. April, Quasimodogeniti (1. Sonntag nach 
Ostern) 
9.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Santra Heller-Schmitt 
 
Wochenspruch zur 15. Kalenderwoche: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres HERRN Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer leben-
digen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ 
1. Petrus 1,3 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr und 
jeden 2. u. 4. Freitag von 14.00-17.30 Uhr 
 
Karfreitag, 30. März (Tag der Kreuzigung des HERRN) 
10.00 Uhr Meditativer Gottesdienst zum Karfreitag mit Bildbetrach-
tungen in Anlehnung an den ökumenischen Kreuzweg der Jugend: 
„Bei mir“, Pfarrer Edwin Röder + Team. Musikalisch wirken u.a. mit 
der Männerchor der Chorgemeinschaft Concorida Eichenzell unter der 
Leitung von Herrn Schwab Henke . Es findet kein Kindergottesdienst 
statt 
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu für beide Pfarrbezirke in der 
Friedenskirche in Bronnzell, Pfarrer Helge Abel 
 
Tagesspruch: 
„Also hat Gott die Welt geliebt, dass ER seinen eingeborenen Sohn 
gab, damit alle, die an IHN glauben nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben.“ Johannes 3,16 

Karsamstag, 31. März 
18.00 Uhr Gemeinsame meditative Andacht in der Trinitatiskirche in 
Eichenzell, Pfarrer Edwin Röder 
 
Ostersonntag, 1. April (Tag der Auferstehung des HERRN) 
6.00 Uhr Gemeinsamer Osternachtsgottesdienst für beide Pfarrbezir-
ke mit Austeilung des Osterlichtes in der Trinitatiskirche Eichenzell, 
Pfarrer Edwin Röder + Team. Anschließend laden wir wieder herzlich 
zum Osterfrühstück ein 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Wein), Pfarrer Edwin Rö-
der. Während des Hauptgottesdienstes wird im Kindergottesdienst ein 
Osterfrühstück gefeiert. 
 
Tagesspruch zum Osterfest: 
„Christus spricht: ICH war tot, und siehe, ICH bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schüssel des Todes und der Hölle.“  
Offenbarung 1,18 
 
Ostermontag, 2. April (2. Osterfeststag) 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der 
Friedenskirche, Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch zur 14. Kalenderwoche: 
„Christus spricht: ICH war tot, und siehe, ICH bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schüssel des Todes und der Hölle.“  
Offenbarung 1,18 
 
Dienstag, 3. April 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des Pfarrbezirkes Eichenzell im Gemeindezentrum 
der Trinitatiskirche, nicht in den Ferien 
 
Donnerstag, 4. April 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt:Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
nach Absprache 
 
Samstag, 7. April 
17.00-22.00 Uhr Kirchenkino im Gemeindezentrum Trinitatiskirche: 
17-19 Uhr Film für Kinder ab 6 Jahre und von 19.15 – 22.00 Uhr für Er-
wachsene, Eintritt: 1 € zur Unterstützung des Förderkreises: Wir für 
unsere Kirchen 
 
Sonntag, 8. April, Quasimodogeniti (1. Sonntag nach 
Ostern) 
11.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Santra Heller-Schmitt. Kindergottes-
dienst findet während des Hauptgottesdienstes statt. 
 
Wochenspruch zur 15. Kalenderwoche: 
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres HERRN Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer leben-
digen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ 
1. Petrus 1,3 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://www.ekfn.de  
 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: In den Osterferien, vom 26.03. bis zum 06.04.2018, 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen!  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel,  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Pfarrerin Wölfel hat vom 3. – 8. April 2018 Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Biehn.  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
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Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn,  
Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353,  
Fax: 0 66 55-749 352, E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 - 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
 
Veranstaltungen in Neuhof 
 
Gründonnerstag, 29. März 
19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst: „Nacht der verlöschenden Lich-
ter“ (Pfrin. Wölfel und viele) 
 
Tagesspruch: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der 
gnädige und barmherzige Herr.  
(Psalm 111, 4)  
 
Karfreitag, 30. März 
10.00 Uhr Gottesdienst: „Zwei Stimmen in der Stille“ (Pfrin. Wölfel & 
Pfr. Biehn)  
 
Tagesspruch: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebo-
renen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, 
sondern das ewige Leben haben. (Joh. 3, 16)  
 
Ostersonntag, 1. April  
06.00 Uhr Osternachts-Gottesdienst (Pfrin. Wölfel, Jugendgruppe, u. 
a.),mit anschl. Osterfrühstück 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Biehn)  
 
Ostermontag, 2. April  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfrin. Wölfel und Posaunenchor) 
Getauft werden in diesem Gottesdienst: Maximilian Burgart und Ale-
xander Holzwart. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Mutter Teresa (Pfr. i. R. 
Knieper)  
 
Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.  
(Offenb. 1, 18)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Osterferien nur 
nach Absprache!  
 
Sonntag, 8. April – (1. So. nach Ostern / Quasimodogeniti) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Dr. Mascher) 
 
Veranstaltungen in Flieden  
 
Gründonnerstag, 29. März 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Biehn)  
 
Karfreitag, 30. März 
08.45 Uhr Gottesdienst: „Zwei Stimmen in der Stil-
le“, in Flieden (Pfr. Biehn & Pfrin. Wölfel) 
11.15 Uhr Gottesdienst: „Zwei Stimmen in der Stille“, in Rommerz 
(Pfr. Biehn & Pfrin. Wölfel)  
 
Ostersonntag, 1. April  
06.00 Uhr Osternachts-Gottesdienst (Pfr. Biehn und Team), 
mit anschl. Osterfrühstück 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wölfel)  
 
Ostermontag, 2. April  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Biehn) 
Getauft wird in diesem Gottesdienst: Mira Link. 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Rommerz (Pfr. Biehn)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Osterferien nur 
nach Absprache! 
 
Mittwoch, 4. April 
15.00 Uhr Seniorenkreis mit Abendmahl 
17.15 - 19.00 Uhr Sprechzeit im Pfarramt, Gerhard-Benzing-Straße 6, 
Flieden  
 
Sonntag, 8. April – (1. So. nach Ostern / Quasimodogeniti) 
11.15 Uhr Gottesdienst (Lektor Dr. Mascher) 

Vereine + Verbände 

Forstbetriebsvereinigung Fuldatal 
Jahreshauptversammlung 

Am Dienstag, den 17.04.2018, findet um 19.30 Uhr im Schulungs-
raum der Freiwilligen Feuerwehr Rönshausen die Jahreshauptver-
sammlung der Forstbetriebsvereinigung Fuldatal statt. 
In der angesetzten Versammlung stehen diverse Verabschiedungen 
und eine Ergänzungswahl zum Vorstand an.  
Es sind alle Mitglieder/innen aufgefordert an der Versammlung teilzu-
nehmen. 

Der Vorstand

 © gudrun  / stock.adobe.com
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Ob Konzerte, große Fußballspiel, Karnevals-
umzug, Laufveranstaltungen oder Straßen-
feste, der Sanitätsdienst des Deutschen  
Roten Kreuzes leistet schnelle Hilfe.  
 
Das ist aber nicht alles, was in Ei-
chenzell vom Deutschen Roten Kreuz 
geleistet wird. 
Der Ortsverein Eichenzell, beteiligte sich 
dieses Jahr wieder im Rahmen des Natur-
schutzes beim Osterputz auf heimischem 
Boden. Es ist für uns selbstverständlich, das 
wir einen sinnvollen Beitrag leisten können. 
Als Hilfsorganisation ist es gleichzeitig auch 
eine Selbstverständlichkeit sich an solchen 
wichtigen Projekten zu beteiligen. 
So haben wir einiges an Müll aufgesammelt 
und der richtigen Verwertung zugeführt. 

DRK Eichenzell    

Deutsches Rotes Kreuz Eichenzell 

Die Helferinnen und Helfer

Den Müll der richtigen Verwertung zuführengefüllte Müllsäcke

Die fleißigen Hände der sehr rührigen Frauen- 
und der Jungen-Familien-Gruppe des Rhönklub Z.v. Eichenzell e.V.  
haben auch in diesem Jahr wieder in mühevoller Arbeit jeweils einen 
Osterbrunnen im „Eichenzeller Schlossgarten“ wie auch am Rhön-
klub-Vereinsgelände „Am Wartturm“ in Eichenzell (siehe Titelbild)  
gestaltet und geschmückt. 
Die Rhönklub-Frauen schmücken bereits seit 21 Jahren die beiden 
Osterbrunnen in Eichenzell und laden gerne zur Besichtigung ein. 
Der Vorstand des Rhönklubs bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern und wünscht, dass das schon zur Tradition gewordene „Oster-
brunnenschmücken“ auch in Zukunft noch lange fortgeführt werden 
kann. 
Der Rhönklub bedankt sich sehr herzlich bei den Freunden vom DRK 
Eichenzell für „die Zurverfügungstellung der Gestaltungsräume“ für 
die „Osterbrunnenschmückungsarbeiten“. 

Frisch – Auf !!

Rhönklub Eichenzell 
Geschmückte Osterbrunnen  
im Eichenzeller „Schlossgarten“ 
und „Am Wartturm“

Osterbrunnen im "Eichenzeller Schlossgarten" © studio busse-yankushev / stock.adobe.com
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TLV Eichenzell  
Lauftreff 
TLV-Lauftreff Eichenzell 
übergibt Spende aus eigenem Winterlauf 2018 
an „Leben und Arbeiten Eichenzell“ 
Laufen verbindet! Wie bereits in den vergangenen Jahren 
möchten wir, der Lauftreff des TLV Eichenzell, auch in die-
sem Jahr mit dem Überschuss aus unserem Winterlauf ein 
Projekt aus unserer Region unterstützen. 

Am 19.März haben Teile des Organisationsteams um den Winterlauf-
Initiator Michael Taubert und der Lauftreffleitung Sabine und Stephan 
Treger das Herrenhaus in Eichenzell besucht, um eine Spende von  
400 € an den Verein „Leben und Arbeiten in Eichenzell“ u.a. an das 
Vorstandsmitglied Erhard Kiszner zu überreichen. Der Verein unter-
stützt das Projekt ‚Herrenhaus‘, bei dem in Eichenzell junge Men-

schen mit Behinderung die Möglichkeit haben, außerhalb ihres Eltern-
hauses, aber dennoch in Heimatnähe, zu leben. Eine echt tolle Sache, 
wie wir finden. Wir wurden herzlich empfangen und von einigen der z. 
Zt.17 Bewohnerinnen und Bewohner durch die Räumlichkeiten ge-
führt. Von der TLV-LT-Spende sollen u. a. Ausstattung für einen Ge-
meinschaftsraum angeschafft werden. Wer sich noch zusätzlich an ei-
ner Spende beteiligen möchte, hat unter folgendem Link die Möglich-
keit. Dort finden sich auch weitere Informationen zum gemeinnützi-
gen Verein und dem Projekt Herrenhaus. 
http://leben-und-arbeiten-in-eichenzell.de/spenden/ 
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle nochmals an alle 
weiblichen und männlichen Winterlauf-Teilnehmer, Streckenposten, 
Helfer, Kuchenspender sowie Kuchen-und Wurst-Esser, sowie an die 
vielen Sponsoren, die den Eichenzeller Winterlauf auch dieses Jahr 
wieder so großartig unterstützt haben, und an die „Gefällt mir“-Drü-
cker- auf unserer TLV-LT Facebook-Seite. Weitere Informationen um 
die Inklusions-Aktivitäten des Lauftreffs vom TLV Eichenzell seit 2015 
können auf der Internetseite www.tlv-eichenzell.de, Abteilung Lauf-
treff unter dem Punkt ALLGEMEIN, nachgelesen werden.  Die nächste 
TLV-Lauftreff-Veranstaltung ist der 25. Eichenzeller Frühlingslauf, der 
am 18. Mai auf geänderten Streckenführung stattfindet. Auch hier In-
formationen auf www.tlv-eichenzell.de, Abteilung Lauftreff unter 
TERMINE. Eingeladen sind hier auch Bewohnerinnen und Bewohner 
des Herrenhauses, z. B. beim Walking oder Nordic Walking. Wir wür-
den uns sehr freuen und die Startgebühren für die Bewohner des Her-
renhauses gerne übernehmen.   

Bericht in Gemeinschaft von Sabine Treger, Mario Henning und 
Wolfgang Kühnert, Foto: Marita Krenzer-Reuen 

Neun Aktive vom Lauftreff des TLV-Eichenzell 
erreichten in Marbach sechs Podiumsplätze 

Nachdem vor zwei Wochen 21 Eichenzeller den Halbmara-
thon in Frankfurt absolvierten, traten am Sommerzeit-Wo-
chenende vier von ihnen sowie weitere fünf Eichenzeller/-
innen in Marbach an, und liefen insgesamt 140 km.  

Mit der ‚fetten‘ Ausbeute von drei Siegen, zwei 2. Plätzen und einem 
3. Platz bei Frauen bzw. Männern kehrten die Aktiven am Samstag-
nachmittag zurück nach Eichenzell. Die Besonderheit zum 25. Jubilä-
um in Marbach war, dass auf einer 5-km-Waldrunde sich erst auf der 
Strecke entschieden werden konnte, ob Frau/Mann eine, zwei, drei, 
vier oder fünf Runden laufen möchte. Hier haben sich die neun Ei-
chenzeller gleichmäßig aufgeteilt, einer walkte fotografierend die 5 
km, zwei liefen die 10 km, drei die 15 km, eine die 20 km und schließ-
lich zwei die 25 km. Das Motto hieß: ‚knack die 25 (km)‘ Diese erhiel-
ten besondere Preise. Bei den Eichenzellern war dies Frank Schäfer, 
der als Gesamt-2. 1:47:16 Std für die heutzutage selten gelaufenen 25 
km benötigte. Auf der mit einigen Steigungen gespickten, und wegen 
der aufgetauten Wege recht matschigen Strecke, schaffte auch Micha-
el Wehner die 5 Runden in 2:33:21 Std. als 20. Eine Runde weniger lief 
die Neu-Eichenzellerin Didem Yavuz als 2. Frau 1:59:35 Std. über die 
auch selten gelaufenen 20 km. Eine weitere Runde weniger, also über 
die 15 km, kam Norman Kadner als Gesamtsieger in 1:07:44 Std. ins 
Ziel. Er hatte erst zwei Wochen zuvor seine Bestzeit über Halbmara-

oben 4. v.l. Vorstand TLV Wolfgang Braun, 2. v. r. Vorstand Leben 
und Arbeiten Erhard Kiszner

o.v.l. Frank Schäfer, Michael Wehner, Norman Kadner, Judith Walt-
her, Elke Binz, Thorsten Geißler, Martin Müller + Didem Yavuz
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thon um 4:02 Min. verbessert. Schnellste Frau war hier Judith Walther 
in 1:22:50 Std. Dritter Mann wurde Thorsten Geißler in 1:19:45 Std. 
Zwei Runden lief Elke Binz als schnellste Frau. Sie benötigte für die 10 
km 54:41 Min. Als siebter im Gesamteinlauf kam hier Martin Müller in 
50:27 Min. über die Ziellinie im Stadion der SG Marbach 1910. Der 
Schreiber dieser Zeilen schaute sich die Runde als Nordic-Walker an, 
und machte zwischendurch reichlich Fotopausen. 
Bei herrlichem Wetter und angenehmen Temperaturen bot Marbach 
eine gelungene und wegen der Streckenwahl, erst während des Lau-
fens, seltene Veranstaltung. Hier bereiteten sich einige Eichenzeller 
auf die nächsten größeren Läufe vor, wie z.B. auf die am 8. April nicht 
nur in Freiburg und Wien stattfindenden Marathons. 

Bericht und Foto: Wolfgang Kühnert 

Sechs Aktive vom Lauftreff des TLV-Eichenzell 
erreichten in Ramsthal acht Podiumsplätze 

Nachdem vor zwei Wochen 21 Eichenzeller den Halbmara-
thon in Frankfurt absolvierten, traten am Sommerzeit-Wo-
chenende fünf von ihnen sowie ein weiterer Eichenzeller in 
Ramsthal beim 9. Saaletal Halbmarathon mit 10 km an, und 
liefen insgesamt 115,5 km. 

Mit der ‚fetten‘ Ausbeute von zwei Siegen und einem 3. Platz bei Frau-
en bzw. Männern, vier Altersklassensiegen sowie einem 2. Altersklas-
senplatz kehrten die Aktiven am Samstagabend zurück nach Eichen-
zell. Bei herrlichem Wetter und angenehmen Temperaturen bot Rams-
thal den richtigen Rahmen für eine gelungene Veranstaltung. Einge-
bettet in den 9. Saaletal-Marathon waren auch der Halbmarathon 
und die 10-km-Strecke. Über diese 10 km erreichte Karin Brunner als 
dritte Frau und Altersklassen-Siegerin die gute Zeit von 49:20 Minu-
ten. Vier von fünf Eichenzellern wagten sich zwei Wochen nach Frank-
furt wiederum auf die Halbmarathon-Strecke. 
Lediglich Peter Hoehne konnte in Frankfurt aus gesundheitlichen 
Gründen nicht an den Start gehen. Gut erholt zeigte er sich Ramsthal, 
12 km südlich von Bad Kissingen. In sehr guten 1:20:41 Std. wurde er 
Gesamtsieger und nach dem Ziel vom Moderator interviewt. Auch die 
Siegerin der Frauen, Julia Friedrich in 1:42:33 Std mit einer ähnlichen 
Zeit, wie in Frankfurt, stellte sich dem Mikrofon des Veranstalters. Bei-
de wurden auf der Internetseite des SV Ramsthal mit Wort und Bild 
aufgeführt. Als weiterer Altersklassensieger in der M60 erreichte 
Christopher Mühlen in 1:44:27 Std. den 18. Platz in der Gesamtwer-
tung. Einen Gesamtplatz hinter ihm lief Rolf Atzert in 1:45:04 Std. als 
2. seiner Altersklasse M50 nach 21,1 km über die Ziellinie. Stefan 
Franke schließlich, der in Frankfurt seine Halbmarathonbestzeit um 15 
Sekunden unterbot, wurde in Ramsthal 6. seiner AK M30 und 31. in 
der Gesamtwertung. An diesem Sommerzeitwochenende, an dem sich 
auch das schöne Wetter in Ramsthal alle Mühe gab, bereiteten sich ei-
nige Eichenzeller auf die nächsten größeren Laufveranstaltungen vor, 
wie z.B. auf die am 8. April nicht nur in Freiburg und Wien stattfinden-
den Marathons. 

Bericht: Wolfgang Kühnert, Foto: Frau Hoehne 

TLV Eichenzell Tischtennis 

Damen 
Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte  
KSG Haunedorf - TLV 1977 Eichenzell  7:7 
Leistungsgerechtes Unentschieden im Derby ge-
gen die KSG Haunedorf. So wie im Hinspiel ende-
te auch das Rückspiel mit einem 7:7. In den Dop-
peln konnten J.Kirst/Ivanovski einen 0:2 Rückstand noch zu einem 3:2 
Sieg wenden. Jennifer Kirst musste krankgheitsbedingt ihr zweites 
Einzel gegen die Nummer Eins der Gastgeberinnen abschenken. Hris-
tina Hristovska Ivanovski trug einen entscheidenden Punkt bei, indem 
sie in ihrem letzten Einzel die gegnerische Nummer Eins in fünf Sätzen 
bezwang. Punkte für Eichenzell: J.Kirst/Ivanovski, Jennifer Kirst (2), 
Lena Auth (2), Hristina Hristovska Ivanovski (2) 
Damen Verbandsliga Gr. Mitte  
Spvgg. 1951 Frankenbach - TLV 1977 Eichenzell II  6:8 
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnten die TLV-Da-
men die enge Partie am Ende zu ihren Gunsten entscheiden. Nach den 
Doppeln (I.Dannheim/M.Mähner) entwickelte sich nach Siegen von 
Indra Dannheim, Inge Grubmüller und Steffie Kress bis zur Frankenba-
cher 5:4 Führung zunächst eine ausgeglichene Partie.Mit 3 Spielge-
winnen in Folge durch Miriam Mähner sowie erneut Steffi Kress und 
Inge Grubmüller drehte Eichenzell jedoch das Spiel zur 7:5 Führung. 
Indra Dannheim setzte schließlich mit ihrem zweiten Einzelsieg den 
Schlusspunkt zum knappen 8:6 Erfolg. 
Punkte für Eichenzell: Dannheim/Mähner, Kress (2), Dannheim (2), 
Mähner, Grubmüller (2) 
 
Herren 
Herren Bezirksoberliga Gr. 1  
TLV 1977 Eichenzell - TTF 1956 Niederbieber  9:6 
Durch eine geschlossen starke Mannschaftsleistung konnte man auch 
das Rückspiel gegen den Tabellennachbarn aus Niederbieber für sich 
entscheiden. Besonders das mittlere Paarkreuz um Leitsch & Rosen-
eck erwischte einen Sahnetag und konnte zusammen 5 Punkte bei-
steuern. Durch diesen wichtigen Sieg konnte der Vorsprung auf den 
Relegationsplatz auf nun 6 Punkte ausgebaut werden.  
Punkte für Eichenzell: Leitsch/Roseneck, Alt/Kress, Leitsch (2), Rosen-
eck (2), Blum (2), Kress  
Herren Bezirksliga Gr. 2  
TLV 1977 Eichenzell II - TTG Vogelsberg 2015  9:1  
Der TLV ging mit voller Mutivation gegen den Tabellennachbar aus Vo-
gelsberg in die Partie. Hier hatte man was gut zu machen aus der Vor-
runde und zogen alle Register um in Bestbesetzung anzutreten. Sogar 
den angeschlagenen Hohmann setzte man als Joker ein. Die Doppel 
liefen sehr souverän bis auf Hohmann/Kress unterlagen dem Einser-
doppel. Mit 2:1 Führung gings nun in die Einzel. Das vordere Paar-
kreuz legte gut auf und erhöhte auf 4:1, etwas spannend machte es 
wie so selten Daniel Kress mit einem sensationellen gegen Heuser mit 
inbegriffen dem Ballwechsel des Tages, mit viel Kampfgeist behielt er 
zwar nicht die Nerven aber den Drang zum Sieg. Schmitz, Blum und 
Ulrich zogen der Siegesserie nach und erhöhten auf 8:1 im ersten 
Durchgang. Den Abschluss zum Sieg machte Leitsch und beendete die 
Partie mit 9:1. 
Punkte für Eichenzell: Leitsch/Schmitz, Ulrich/Blum, Leitsch (2), Hoh-
mann, Kress, Schmitz, Ulrich, Blum 
Herren Bezirksklasse Gr. 4  
SG RW Büchenberg - TLV 1977 Eichenzell III  8:8 
Durch den Ausfall von Spitzenspieler Marcel Müller war Eichenzell oh-
ne große Erwartungen zum Gemeindederby angereist. Da aber auch 
bei den Gastgebern Stammspieler fehlten, entwickelte sich eine äu-
ßerst spannende Partie, die mit einem gerechten Unentschieden ende-
te. Nach den Doppeln hatte Eichenzell durch Spielgewinne von L.Fa-
sold/F.Ruppert und T.Heil/Chr.Brell die Nase vorn. In den Einzeln konn-
te man den knappen Vorsprung dann durch Erfolge von Lorenz Fasold, 
Manfred Mähner, Christian Brell, Fabian Ruppert, Matthias Dente und 
erneut Christian Brell nach einem umkämpften Fünfsatzmatch bis 
zum 8:7 halten. Auch im Schlussdoppel ging es wieder in den Ent-
scheidungssatz, wo sich am Ende A.Möller/P.Staubach auf Büchenber-
ger Seite duchsetzen konnten und so die Punkteteilung perfekt mach-
ten.  
Punkte für Eichenzell: Fasold/Ruppert, Heil/Brell, Fasold, Ruppert, 
Mähner, Dente, Brell (2) 
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd  
SG Edelzell - TLV 1977 Eichenzell IV  1:9 
Das Wintermärchen der 4. Herren des TLV geht weiter! 
Drei Spieltage vor Saisonende steht nun fest, dass das in der Rückrun-

v.l. Stefan Franke, Karin Brunner, Christopher Mühlen, Julia Fried-
rich, Junior und Peter Hoehne, Ralf Atzert
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de noch ungeschlagene Team um Spielführer Dr. Andreas Nolte die Re-
legation um den Aufstieg nicht mehr zu nehmen ist. Durch Siege in 
den nächsten Spielen kann sogar die Meisterschaft aus eigener Kraft 
geschafft werden. In dem Spiel beim Tabellenletzten in Edelzell ließ 
das erfolgsverwöhnte Team nichts anbrennen und siegte klar mit 9:1. 
Besonders froh sind wir das Altmeister Michael Brehl durch seinen 5 - 
Satzsieg den Fluch der letzten Spieltage ablegen konnte und einen 
wichtigen Sieg im Bezug auf das für den Aufstieg relevante Spielver-
hältnis einfahren konnte.  
Siege in den Doppeln:Fischer/Fischer, Abel/Nolte, Wilker/Brehl 
Einzel: Abel(2), Brehl, Wilker, Nolte, Jürgen Fischer 

Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd  
TTC GW 1954 Mittelkalbach III - TLV 1977 Eichenzell V  8:4 
Die 5te Mannschaft konnte, zu Gast in Mittelkalbach, nur ein 4:8 er-
spielen. Die meisten Spieler waren nicht in der Lage ihre gewohnten 
Leistungen abzurufen und mussten so einige Spiele nach Führung 
knapp abgeben. 
Punkte für Eichenzell Jarosch/Dera, Riesner, Dera, Jarosch 
Nachwuchs 
Männliche Jugend Bezirksliga  
TLV 1977 Eichenzell - SG Bruchköbel 1868  2:6 
Punkte für Eichenzell: Marx, Otto

Am Freitag, den 09.03.2018, fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im gut besuchten Sporthaus statt. 
Der scheidende Vorsitzende, Michael Happ, bilanzierte die grundsätz-
lich positive Entwicklung des Vereins in den zurückliegenden Jahren. 
Leicht enttäuscht zeigte er sich darüber, dass die 1. Mannschaft zu-
letzt leider die attraktiven Aufstiegs- bzw. Relegationsplätze regel-
mäßig knapp verpasst hatte. Zu diesem Thema ergänzte später Abtei-
lungsleiter Michael Zans, dass auch in der aktuellen Spielzeit das 
Team chancenreich um den Relegationsplatz im Rennen ist und hof-
fentlich zum Abschluss der Saison die Nase vorne hat. Weiter führte 
Zans aus, dass für Coach Florian Günt-
her, der den Verein nach vier erfolgrei-
chen Jahren zum Ende der Saison ver-
lassen wird, noch kein Nachfolger ver-
pflichtet wurde.  Dirk Schneider (Abt. 
Tischtennis) und Gudrun Happ (Abt. 
Gymnastik) berichteten über die er-
folgreiche Arbeit in ihren Abteilungen.  
Nach dem Bericht des Kassenwartes 
Sascha Happ, wurde das bisherige Vor-
standsteam einstimmig entlastet. Un-
ter der Leitung von Ortsvorsteher Hu-
bert Aha wurde einstimmig die neue 
Vorstandsmannschaft gewählt, die 
sich wie folgt zusammensetzt:  
1. Vorsitzender: Peter Happ 
2. Vorsitzender: Christian Schiek 
Sportliche Leitung: Michael Zans und 
Florian Kress 

Jugendleiter: Holger Weß 
Kassenwart: Sascha Happ 
Schriftführer: Christian Enders 
Sporthausdisponenten: Thomas Kaib und Björn 
Kramer 
Damit übernimmt Peter Happ erneut das Amt des 
1. Vorsitzenden der SG Büchenberg, das er zuvor schon über viele Jah-
re begleitet hatte. Peter Happ bedankte sich bei seinem Bruder Micha-
el (seinem Nachfolger und zugleich Vorgänger) für dessen engagierte 
Vorstandstätigkeit in den zurückliegenden zehn Jahren, sowie bei Ma-

rio Gerst (Sporthausdispo-
nent) und Jürgen Auth 
(Mitglied der Abteilungs-
leitung Fußball). Alle drei, 
die für den neuen Vorstand 
nicht wieder zur Verfügung 
standen, erhielten als klei-
ne Anerkennung einen 
Präsentkorb. Abschließend 
skizzierte Peter Happ die 
anstehenden Aufgaben 
und Ziele der neuen Vor-
standsmannschaft, deren 
Schwerpunkt in der not-
wendigen Sanierung des 
Sanitärbereichs im Sport-
haus und in der Vorberei-
tung des 100-jährigen Ver-
einsjubiläums liegen.

Die SG Büchenberg wählt neues Vorstandsteam

von links nach rechts: Florian Kress, Michael Zans, Peter Happ, Christian 
Enders, Christian Schiek, Thomas Kaib, Holger Weß, Sascha Happ;  
es fehlt: Björn Kramer 

Jagdgenossenschaft Döllbach 

Hiermit werden alle Jagdgenossen zur diesjährigen Jagdgenossen-
schaftsversammlung am 

Donnerstag, 29. März 2018 um 19.30 Uhr 
in das Bürgerhaus Döllbach herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Verlesen des Protokolles des Vorjahres 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bericht der Jägerschaft 
7. Verschiedenes 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Jagdvorstand. 

Otto Herget, Jagdvorsteher 
 

SG Hermania Löschenrod 

Generalversammlung am 17.02.2018 
Die diesjährige Generalversammlung der SG Her-
mania Löschenrod fand am Samstag den 
17.02.2018 unter reger Beteiligung im Sporthaus 
am Krautgarten statt. 
Der 1. Vorsitzende Stefan Müller eröffnete die Sit-
zung und begrüßte die anwesenden Mitglieder. Im Anschluss an das 
Totengedenken folgten die Berichte des 1. Vorsitzenden sowie der 
Vertreter der Seniorenmannschaften und der Jugendabteilung. 
In seinem Bericht ging Stefan Müller auf die vergangenen Veranstal-
tungen wie dem Sportfest in Verbindung mit dem 70-jährigem Jubilä-
um, der durchgeführten Gemeindemeisterschaft auf dem Rasenplatz 

und in der Halle sowie dem Oktoberfest und dem Hutzelfeuer ein. In 
diesem Zuge dankte er allen Helfern, Trainern und Betreuern & Spon-
soren ohne die das laufende Geschäft nicht aufrecht erhalten werden 
könne. Mit Freude blickte Stefan Müller auf die Anschaffung der neu-
en Großfeldtore sowie der Mini-Tore zurück. Letztere werden bereits 
verstärkt im Jugendbereich eingesetzt. Marco Wiesendanger als Ver-
treter der sportlichen Leitung berichtete, dass aufgrund zweier starker 
Rückrunden die 1. Mannschaft die Klasse der Kreisoberliga Süd in den 
letzten Jahren halten konnte. Auch in diesem Jahr hoffe man, den Li-
gaverbleib frühzeitig unter Dach und Fach bringen zu können. 
Stefan Müller, Obmann der 2. Mannschaft, hob die gute Zusammenar-
beit mit der SG Helvetia Kerzell hervor und erklärte den Klassenerhalt 
in der B-Liga als oberstes Ziel. Insgesamt wurden in dieser Spielge-
meinschaft in der Hinrunde der diesjährigen Saison 48 Spieler beider 
Vereine eingesetzt. Im Anschluss an die Worte Stefan Müllers wurde 
der Bericht des erkrankten Jungendleiters Gunter Roth verlesen. In 
diesem bemerkte er, dass die JSG Rippberg in den letzten Jahren zu ei-
ner festen Größe im Fußballkreis Fulda gewachsen sei, woran die SG 
Hermania Löschenrod auch einen großen Anteil habe.

Neu gebildetes Vorstandsteam. Es fehlen: Uwe Breitung, Marco 
Kühmstedt & Andreas Pappert.
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Darauffolgend legte die 1. Kassiererin Carina Vogel die Zahlen des 
Kassen- und Girokonto-Bestandes vor. Einnahmen und Ausgaben 
wurden ausführlich erklärt. Dem Antrag der Kassenprüfer auf Entlas-
tung des Vorstandes wurde einstimmig stattgegeben. Im Anschluss 
daran fanden die Neuwahlen statt, welche folgende Ergebnisse 
brachten:  
1. Vorsitzende Stefan Müller, 2. Vorsitzende Uwe Breitung 
3. Vorsitzende Rüdiger Maluck, 1. Kassiererin Carina Vogel 
2. Kassierer Ewald Heil, 1. Schriftführer Manuel Vogel 
2. Schriftführer Marvin Gaul,  Jugendleiterteam Patrick Herbst, Marco 
Kühmstedt, Andreas Pappert 
 

VdK Lütter 
Tagesbusfahrt nach  
Karlstadt am Main 

Das Busunternehmen Kimmel macht mit dem VdK Lütter eine Tages-
fahrt nach Karlstadt am Main. 
Termin: 14.04.2018, Abfahrt 9:00 Uhr, Preis: 18,00 €/Person 
Wir treffen uns an der Bushaltestelle in Lütter (ehemals Gasthaus 
Rehberg) von dort fahren wir direkt nach Karlstadt. Dort erwartet uns 
ein Fremdenführer, der uns die Altstadt und die Stadtpfarrkirche St. 
Andreas näher bringt. Anschließend gehen wir gemeinsam zum Mit-
tagessen. Danach gibt es Zeit zur freien Verfügung. 
Um 15:00 fahren wir Richtung Heimat. In Speicherz im Gasthof Bieber 
machen wir den Abschluss bei Kaffee und Kuchen oder auch einem 
Hagebuttenwein. 
In Lütter wollen wir ca. 18:00 Uhr ankommen. 
Anmeldung bis zum 06.04.2018  beim Vorsitzenden, Tel: 06656 
1822. Wir freuen uns auf eine gute Teilnahme. 

Musikverein Lütter 

Der Musikverein Lütter veranstaltet 
am 

Samstag, den 21. April 
2018, um 20:00 Uhr, 
im Bürgerhaus in Lütter 

seinen diesjährigen Unterhaltungsabend „bömisch, mährisch, gut ge-
launt“. 
Unter diesem Motto werden Dirigent Wolfgang Hohmann und seine 
Musiker mit Instrumental- und Gesangstiteln aus der böhmisch-mäh-
rischen Blasmusik und modernen Hits in die neue Blasmusiksaison 
starten und ein abwechslungsreiches Programm präsentieren. Alle 
Freunde und Fans der Blasmusik sind zu diesem Abend herzlich einge-
laden. Der Musikverein Lütter freut sich auf Ihren Besuch. 
Eintrittskarten sind ab sofort bei Stefan Bott, Telefon: 0160 95350798, 
erhältlich. 
Eintritt im Vorverkauf: 7,00 € 
Eintritt an der Abendkasse: 8,00 € 
Weitere Infos, Neuigkeiten und Termine unter:  
www.musikverein-luetter.de.

Am 16.03.2018 traf sich die Chorgemeinschaft EinKLANG Pilgerzell-
Lütter zu ihrer Jahreshauptversammlung. Peter Heisig, Vorsitzender 
der Gruppe Lüttertal vom FRSB übernahm die Ehrungen der langjähri-
gen Mitglieder. Geehrt wurden Bernhard und Manfred Leipold aus 
Lütter für 40 und Marianne Griff aus Pilgerzell und Walter Storch aus 
Lütter für 65 Jahre Mitgliedschaft. Für 40 Jahre aktives Singen wurde 
Ursula Reith und für 60 Jahre Helmut Fischer beide aus Lütter geehrt. 
Berthold Füller aus Pilgerzell wurde für 65 Jahre geehrt. Gedankt wur-
de auch den vielen freiwilligen Helfern, wie Notenwart, Einsinger, Be-
suchsdienst, die den Vorstand unterstützen. 
Die Sprecherin des Vorstands, Herta Vogler und die Chorleiterin, Frau 
Behounek, zeigen sich sehr zufrieden mit den Leistungen der Chöre, 
die bei vielen verschiedenen Gelegenheiten präsentiert wurden. Auch 

für 2018 stehen schon viele Termine an, wie z.B. das Konzert von Voice 
Control „Voices meet Rock und Pop“ am 21.04.2018, sowie kleinere 
Auftritte bei Gottesdiensten, Pfarrfest und Familienfesten.  
Herta Vogler steht nach fünf Jahren aus persönlichen Gründen nicht 
mehr als Sprecherin des Vorstands zur Verfügung. Ihr Stellvertreter, 
Matthias Färber wurde einstimmig zu ihrem Nachfolger gewählt. Als 
stellvertretende Sprecherin des Vorstandes wurde Ulrike Wingenfeld 
gewählt. Sie wird nun nach einer Pause von zwei Jahren wieder aktiv 
im Vorstand mitarbeiten. Auch Virginia ten Hoorn steht nach 10 Jah-
ren nicht mehr als Schriftführerin zur Wiederwahl. Es konnten Lioba 
Ebert und als Stellvertreterin Arne Caba gewonnen werden. 
Der Vorstand ist jetzt wieder gut aufgestellt und der Chor kann einem 
erfolgreichen Jahr entgegensehen.

Chorgemeinschaft EinKLANG Pilgerzell-Lütter 
...schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück 

Ehrungen

 @ Fotoknips / fotolia.com
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Carnevalsclub Rönshausen 

Sehr geehrte Mitglieder, 
hiermit lädt der Carnevalsclub Rönshausen gemäß 
seiner Satzung zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
Die Jahreshauptversammlung findet am 

Donnerstag, den 29.03.2017  
um 19.30 Uhr  
im Bürgerhaus Rönshausen 

statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung/ Totenehrung 
2. Bericht 1. Vorsitzender 
3. Bericht Schriftführer 
4. Bericht Kassierer 
5. Bericht Ausschussvorsitzender 
6. Bericht Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Neuwahl des gesamten Vorstandes 
9. Neuwahl der Kassenprüfer 
10. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 20.03.2018 beim 1. Vorsit-
zenden Daniel Heil eingereicht werden.  Vorstand 

 

ASV Rothemann 
Karfreitagsräuchern 

Der ASV Rothemann veranstaltet am  
Karfreitag, dem 30.03.2018 sein  
mittlerweile traditionelles Karfreitagsräuchern. 
Um die Mittagszeit können frisch geräucherte 
Forellen am Vereinsheim (Schrebergärten Rothemann) abgeholt wer-
den.  
 Auf Ihr Kommen freut sich der ASV Rothemann 

kfd Rothemann 
Frohe Ostern 

Der Führungskreis der Frauengemeinschaft  
Rothemann wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien „Frohe 
Ostern“ und eine schöne Frühlingszeit. Bitte beachtet unsere neue 
Programmvorschau mit vielen, interessanten Angeboten - wir freuen 
uns auf Euch. 
 

KAB Welkers 
Kleider-und Schuhsammlung 

Samstag,14. April 2018 
Bistum Fulda, KAB, Kolpingwerk, BDKJ 
Gesammelt werden: Bekleidung, Bett und Haus-
haltswäsche, Wolldecken und Strickwaren, Schuhe 
paarweise zusammengebunden. 
Sammelsäcke liegen in der Kirche und im Getränkemarkt Hartmann 
aus. Bitte denken Sie an unsere Helfer und befüllen Sie die Säcke so, 
dass sie noch gut zugebunden werden können und beim Transport 
nicht platzen.  
Geben Sie Ihre Sammelsäcke zwischen 8.30 und 10.30 Uhr 
bei Paul Schönherr in der Rothemanner Str. 5 ab. 
Im Namen der KAB Welkers ein herzliches Dankeschön! 
 
Einladung zum Spieleabend 

Freitag: 6. April 2018 
Beginn: 19.30 Uhr 

im Vereinsraum des Bürgerhauses 
Wer gerne in geselliger Runde einen netten Abend verbringen möchte 
ist herzlich eingeladen. Spiele können gerne mitgebracht werden. Wir 
freuen uns auf Euer kommen.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Zur der diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung der Wan-
der- und Radsportfreunde Welkers e.V. begrüßte der 1. Vorsitzende 
Thomas Heil über 80 Vereinsmitglieder im Bürgerhaus Welkers. Nach 
dem traditionellen gemeinsamen Abendessen berichtete er zunächst 
über die im vergangenen Jahr durchgeführten Vereinsveranstaltungen 
und Aktivitäten, die Vorstandsarbeit sowie die Mitgliederentwicklung. 
Höhepunkte im Jahr 2017 waren der Vereinsausflug in den Pfälzer 
Wald, die 25. Jubiläums-Hüttentour durch die Rhön, eine Mountainbi-
ketour ins Ramsthal und die Kinderfreizeit in Dietges. Besondere 
Highlights waren die Vier-Flüsse-Radtour entlang Lahn, Rhein, Main 
und Kinzig sowie die Alpenhüttentour rund um Lang- und Plattkofel in 
Südtirol. Insgesamt wurden auf den Veranstaltungen im Jahr 2017 
von allen Teilnehmern rund 7.560 Kilometer zu Fuß und gut 16.400 Ki-
lometer mit dem Rad zurückgelegt. 

Ferner informierte er über die Vorstandsar-
beit. Dabei hob er die Planung der laufen-
den Veranstaltungen, die Pflege der Bänke und Einrichtungen, die Or-
ganisation des Vatertagfestes sowie die Jugendarbeit besonders her-
vor. Die Mitgliederzahl blieb durch 9 Abgänge und 7 Zugänge mit 406 
Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr nahezu konstant.  
Die eifrigsten Teilnehmer an den Wanderungen und Radtouren wur-
den mit Urkunden und kleinen Präsenten geehrt. 
• Häufige Teilnahme Jugend: Daniel Gutberlet, Sarah Gutberlet, 

Amelie Niklas und Gabriel Heil 
• Häufige Teilnahme Wandern: Silke Hüfner und Jochen Bug, Ju-

dith und Michael Gutberlet, Uli Niklas, Peter Schäfer sowie Ste-
fan Schönherr 

• Häufige Teilnahme Radfahren: Volker Chrostek, Stefan Diegel-

Wander- und Radsportfreunde Welkers 
Bericht über die Mitgliederversammlung am 17.03.2018
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mann, Eberhardt und Dagmar Ernst, Uwe Fischer sowie Heiko Niklas 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit wurden Karin Fußy, Jutta 
Heil und Marco Schäfer geehrt. 
Zum 40-jährigen Vereinsjubiläum konnten zu dem zahlreiche 
Vereinsmitglieder der ersten Stunde für 40-jährige Vereinszugehörig-
keit geehrt werden: 
Anna und Oskar Baier, Christof Bug, Edgar Bug, Sieglinde und Wigbert 
Bug, Gisela und Lothar Ebert, Anton Enders, Erna Enders, Maria und 
Helmut Hasenau, Julia Heil, Marianne und Waldemar Heil, Michael 
Heil, Rosa Heil, Thomas Heil, Joachim Krick, Winfried Krick, Dietmar 
Möller, Hedwig Möller, Horst Planer, Anna und Horst Sattler, Simone 
Schreiner sowie Werner Weiß. 
Nach dem durch den Kassierer Rainer Fußy vorgetragenen Kassenbe-
richt erteilte die Mitgliederversammlung auf Antrag der Kassenprüfe-
rinnen Bianca Dehler und Elvira Bub dem gesamten Vorstand einstim-
mig Entlastung. Bei den anstehenden Vorstandswahlen wurden Chris-
toph Schreiner (2. Vorsitzender), Bernd Müller (Schriftführer), Dirk 
Dehler (Wanderwart) sowie Carina Schreiner (Jugendwartin) im Amt 
bestätigt. Stefan Diegelmann wurde als Wanderwart neu in den Vor-
stand gewählt. 
Anschließend stellte Thomas Heil das geplante Jahresprogramm 2018 
vor. Neben den bewährten Klassikern wie dem Vatertagsfest, dem 
Warm-Up auf den Kreuzberg, die Wanderung durch den Truppen-
übungsplatz oder die Radtouren nach Lohr am Main und an Heilig 
Abend auf die Wasserkuppe sind wieder zahlreiche interessante Ver-
anstaltungen vorgesehen, die ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Vereinsjahr versprechen. Darunter der Vereinsausflug mit einer 
Floßfahrt auf dem Main, die Hüttentour im Harz und die Kinderfreizeit 
in Fischbach. Die Donau-Radtour von Passau nach Wien ist aufgrund 
der großen Nachfrage bereits ausgebucht. 
Mit einer von Dirk Dehler zusammengestellten eindrucksvollen Bilder-
schow über die schönsten Vereinsereignisse aus Jahr 2017 endete die 
Mitgliederversammlung. 
  
Hüttentour Warm Up 1 – Klassische Rhönrunde 

Datum: Samstag, 07.04.2018 
Treffpunkt: Bahnhof Welkers - Uhrzeit: 07:20 Uhr 
Tourdaten: 25 km - 620 hm rauf und 620 hm runter 

Ob zur Vorbereitung auf die kommende Hüttentour in den Harz, oder 
einfach aus Spaß am Wandern und Bewegung in der freien Natur – 
auf dieser klassischen Rhön-Wanderung kommt jeder auf seine Kos-
ten. Wir treffen uns pünktlich um 07:20 Uhr am Bahnhof in Welkers 
und fahren mit der Bahn bis zur Endstation in Gersfeld. Die ersten 
leichten Anstiege führen uns vorbei an der Simmelsberghütte und hi-
nauf auf den Himmeldunkberg und damit auf 888m. Auf 894m geht 
es über die Höhe Hölle und wieder hinab zum Parkplatz am Schwe-
denwall. Wir passieren die Straße am Rhönhäuschen und überqueren 
den Moorbach und laufen auf verschlungenen Wegen, bis wir den 
schönen Holzberghof erreichen, wo Einkehr und Mittagsrast geplant 
ist. Nach dieser schönen Pause, wenden wir uns dem Heidelstein zu 
und damit hoch auf ca. 925m. Von hier geht es weiter, zum Haus am 

roten Moor. Wir genießen einen Blick auf den Moorsee und die Karpa-
tenbirken, bevor wir über die Kaskadenschlucht am Feldbach entlang, 
zurück nach Gersfeld wandern. Mit dem Zug treten wir zum Ab-
schluss, die Rückfahrt nach Welkers an. 
Willkommen ist jeder, der gerne wandert und Kondition für eine reine 
Gehzeit von ca. 6h mit den entsprechenden Höhenmetern hat. Festes 
Schuhwerk für die vielfältigen Wegarten, wie auch für Nässe und 
Matsch sind ebenso empfohlen, wie dem Wetter angepasste Kleidung 
und etwas Rucksackverpflegung und nicht zuletzt Getränke. 
Tourguide: Dirk Dehler 
 
Einladung zur Hüttentour vom 18.05. – 
20.05.2018 im Harz 

Nach 17 Jahren führt uns die diesjährige Hüttentour mal 
wieder in den Harz, dem nördlichsten deutschen Mittelge-
birge. Zu dieser Tour in das Land der Hexen und Trolle 
möchten wir alle Wanderfreunde recht herzlich einladen. 
Termin: 
Die Tour findet vom Freitag, 18.05.2018, bis zum Sonntag, 
20.05.2018, statt (wie immer am Pfingstwochenende). 
 
1. Tag: 
Am Freitag, 18.05.2018, treffen wir uns um 05.45 Uhr am Feuerwehr-
haus in Welkers. Mit dem Bus fahren wir bis nach Bad Lauterberg im 
Harz. Von hier aus laufen wir durch das Odertal und dann in Richtung 
St. Andreasberg. Weiter geht es über den Harzer Hexenstieg bis 
Braunlage. Dort steht die erste Übernachtung an. 
Wegstrecke: Bad Lauterberg - Braunlage: ca. 23 km. 
 
2. Tag: 
Am Samstag steht die Königsetappe mit den drei prominentesten 
Harzgipfeln an. Zuerst erklimmen wir den Wurmberg, mit 971m der 
höchste Berg Niedersachsens. Weiter geht es zur Achtermannshöhe 
(925m), deren felsiger Gipfel eine ausgezeichnete Rundumsicht bie-
tet. Zum Schluss wartet dann mit dem 1142m hohen Brocken der 
höchste Berg Norddeutschlands auf uns. Direkt auf dem Gipfel wer-
den wir das zweite mal übernachten. 
Wegstrecke: Braunlage - Brocken: ca. 33 km. 
 
3. Tag: 
Am Sonntag steigen wir vom Brocken in Richtung Schierke ab. Von 
Schierke führt uns der Weg zurück nach Braunlage, von wo aus wir 
mit dem Bus nach Welkers fahren. 
Wegstrecke: Brocken – Braunlage: ca. 14 km. 
Zu Hause angekommen, lassen wir unser Wanderwochenende im/am 
Vereinsraum des Bürgerhauses mit Gegrilltem und gekühlten Geträn-
ken ausklingen. 
 
Leistungen: 
Im Teilnehmerbeitrag von 170,-- € (pro Person) sind enthalten: 
• 2 Übernachtungen mit Frühstück  
• Busfahrt Welkers – Bad Lauterberg

Ehrung für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft.
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• Busfahrt Braunlage - Welkers 
• Abschlussgrillabend mit Getränken 
Unterkünfte:  
• Hotel Askania Braunlage, Harzburger Str. 6, 38700 Braunlage 
• Brockenhotel, Brockenplateau, 38879 Schierke 
Voraussetzungen: 
Kondition, festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, evtl. etwas Wan-
derproviant und eine zweite Kleidergarnitur inkl. Schuhe für die Aben-
de. Dringend wird empfohlen, selten getragene oder neue Schuhe vor-
her einzulaufen! 
Wegbeschaffenheit: 
Die gesamte Wegstrecke beträgt ca. 70 km. Es werden überwiegend 
Wanderwege begangen und - soweit möglich - asphaltierte Wege ver-
mieden. Die in Mittelgebirgen üblichen Steigungen wurden in die 
Wegstrecke mit eingebaut und sind durch jeden, der gut zu Fuß ist, zu 
bewältigen. 
Anmeldung: 
Da nur max. 30 Übernachtungsplätze gebucht werden konnten, kön-
nen die Anmeldungen nur streng nach zeitlicher Reihenfolge berück-
sichtigt werden. Dabei gelten folgende Vorrang-Regelungen: 
1. Gruppe: Mitglieder, die einen Dienst in 2017 übernommen haben 
2. Gruppe: Mitglieder 
3. Gruppe: Nichtmitglieder 
Übernachtungsplätze für eine Nacht können nur berücksichtigt wer-
den, falls noch freie Kapazitäten vorhanden sind. Dasselbe gilt für das 
Aufteilen von Übernachtungsplätzen. 
Der Anmeldezeitraum ist vom 19.03.2018 bis zum 31.03.2018. Die 
Anmeldung erfolgt mit der Überweisung des Teilnehmerbeitrags von 
170,-- € pro Person auf folgendes Konto der Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V.: 

IBAN: DE41 5306 0180 0102 2038 55 
Stichwort: „Hüttentour 2018“ 
Bitte unbedingt auch den/die Name(n) der Teilnehmer auf der 
Überweisung angeben. Weitere Tour – Informationen: 
Silke Hüfner & Jochen Bug, Tel.: 06659 / 918356. 

 
EINLADUNG ZUR 12. KINDER-FERIEN-FREIZEIT 
vom 27. bis 29.07.2018 (5. Ferien-Wochenende) 

„Nach 10 Jahren mal wieder … Fischbach in Thüringen“ 

In dem Schullandheim in Fischbach stehen uns Mehrbettzimmer mit 6 
– 10 Betten pro Zimmer zur Verfügung. Wir haben 2 Waschräume mit 
Dusche und WC, einen Mehrzweckraum mit Vorführtechnik, einen 
Freizeit- und Sportraum mit Billard, Tischtennisplatte, Fußballkicker 
und eine großzügige Außenanlage mit Feuerstellen (www.schulland-
heim-fischbach.de). Die Herbergseltern Horst und Susanne Hößel ko-
chen gut und gerne für uns, daher werden wir uns dieses Mal verwöh-
nen lassen und haben Vollpension gebucht. Salat- und Kuchenspen-
den entfallen somit in diesem Jahr! Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet 
2 x Übernachtung mit Frühstück, 3 x Vesper und 2 x Abendessen, Leih-
gebühr für die Bettwäsche und Endreinigung. Ganztägig steht uns ei-
ne kostenlose Teeversorgung zur Verfügung.  
Kinder: je 40,- Euro (Nichtmitglieder: 45,- Euro)  
Erwachsene: je 50,- Euro (Nichtmitglieder: 50,- Euro) 
Der Verein bezuschusst die Freizeit und das T-Shirt. 
Treffpunkt: Freitag, 27.07.2018 um 14.00 Uhr am Kirchenparkplatz in 
Welkers, Rückfahrt: Sonntag, 29.07.2018 um ca. 12.00 Uhr in Fisch-
bach. Mitzubringen sind: 
Der Witterung angepasste Kleidung (ggf. Regenjacke, Regenhose und 
feste Schuhe), Laufschuhe, Tischtennisschläger u. -bälle, Federball-
schläger u. -bälle, Handtücher, Badeschuhe, Waschsachen, Hausschu-
he (!), Sonnenmilch, Mückenschutz, evtl. Medikamente..und wer hat, 
das rote Kult-Shirt fürs obligatorische Gruppenfoto. 
 
Bitte alle Taschen, ggf. Kleidung, Schuhe … mit Namen versehen! 
ANMELDUNG: Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt! Er-
fahrungsgemäß ist die Teilnehmerzahl bereits vor Anmeldeschluss 
(01. Juni 2018) überschritten, daher empfiehlt es sich, die schriftliche 
Anmeldung schnellstmöglich bei Silke Hüfner abzugeben und den 
Teilnahmebetrag zeitnah zu überweisen. Sobald 40 angemeldete Per-
sonen vorliegen ist Anmeldestopp - danach können leider keine An-
meldungen mehr entgegengenommen werden. 
Kinder, die zum Zeitpunkt der Veranstaltung noch keine 10 Jahre alt 
sind, bitten wir um Begleitung durch eine volljährige Begleitperson. 
Das Anmeldeformlar und weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Website www.wanderfreunde-welkers.de. 

Wissenswertes 

Landseniorenvereinigung Fulda 
Besichtigung „Hof am Bonifats“ 

Michael u. Martin Faust, Großenlüder (Schweineproduktion) 
am Dienstag, 10. April 2018 um 14.00 Uhr 
Treffpunkt „Hof am Bonifats“ in Großenlüder 

Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
auf dem „Hof am Bonifats“. Alle Landseniorinnen und Landsenioren 
sind hierzu herzlich eingeladen. 

40 Jahre Energieberatung  
der Verbraucherzentralen 
Seit 40 Jahren bietet die Verbraucher-
zentrale Hessen Energieberatung an. 
Mit bundesweit 550 Energieberatern 
und mehr als 800 Beratungsstandorten 
ist die Energieberatung der Verbraucherzentralen das 
größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema 
Energie in Deutschland. Die Verbraucherzentrale Hessen ist 
daran mit 49 Energieberatern an 59 hessischen Standorten 
beteiligt. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentralen nimmt damit eine zen-
trale Rolle beim Erreichen der Energieeffizienzziele der Bundesregie-
rung ein. Bereits seit 1978 fördert das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWi) das Beratungsangebot. Jedes Jahr werden 
in Hessen mehr als 3.000 Haushalte zu allen Energie-Themen unab-
hängig und neutral beraten. 
Bundesweit beträgt der Energiespareffekt durch die rund 100.000 Be-
ratenen eines Jahres etwa einem 50 Kilometer langen Güterzug voll 
Steinkohle. In konkreten Zahlen bedeutet das mehr als 3.000 GWh. 
Die CO2-Emission wird dabei um rund 1,2 Mio. Tonnen reduziert. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). 
Über die Energieberatung der Verbraucherzentralen: 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte inte-
ressenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutsch-
land. Seit 1978 begleitet sie private Verbraucher mit derzeit über 550 
Energieberatern und an mehr als 800 Standorten in eine energiebe-
wusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 100.000 Haushalte zu al-
len Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise 
Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuer-
bare Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten Ener-
gieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die ei-
nem Güterzug von 50 km Länge voller Steinkohle entspricht. 
 

Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung 
Verbraucherzentrale Hessen bietet in Fulda per-
sönliche Beratungen an 

Jeder Mensch kann plötzlich in eine Situation geraten, in 
der er nicht mehr selbstständig seine Entscheidungen tref-
fen kann. Doch mit entsprechenden schriftlichen Erklärun-
gen lässt sich vorbeugen. Diese abzufassen, ist nicht immer 
ganz einfach. Die Verbraucherzentrale Hessen bietet in ih-
rer Beratungsstelle Fulda, Karlstraße 2 persönliche Bera-
tungen hierzu an. Der nächste Termin hierzu findet am 
03.04.2018 statt. Eine Terminvereinbarung für das kosten-
pflichtige Angebot unter (0661) 241026 oder (069) 972010-
900 ist erforderlich. 

„Viele Menschen denken, dass sie mit einem Testament oder einer Pa-
tientenverfügung ausreichend vorgesorgt haben“, weiß Martina Jan-
sen von der Verbraucherzentrale Hessen zu berichten. „Auch wenn 
die meisten Verbraucher die Auseinandersetzung mit diesem Thema 
scheuen, können schriftlich verfasste Vollmachten und Verfügungen 
den Angehörigen das Leben deutlich erleichtern“, so Jansen weiter. 
Patientenverfügungen, Vorsorgevollmachten & Co. sollten jedoch
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inhaltlich auf die persönliche Situation des Verfassers abgestimmt 
sind. Textbausteine und Vordrucke können nur eine Orientierungshilfe 
sein. 
In der Beratung der Verbraucherzentrale Hessen geht es unter ande-
rem darum, für welche Fälle Vorsorge getroffen werden sollte und 
welche Angelegenheiten jeweils zu regeln sind. Weiterhin geht es um 
die formellen Anforderungen sowie um Tipps zum Aufbewahren der 
Verfügungen. 
 
Ergänzende Informationen für Verbraucher: 
• Persönliche Beratung zu Gesundheitsdienstleistungen und Pa-

tientenrechten bietet die Verbraucherzentrale Hessen in ihren 

Beratungsstellen Fulda, Darmstadt, Frankfurt, Kassel und Wies-
baden an. Eine Terminvereinbarung über das hessenweite Ser-
vicetelefon ist erforderlich.  

• Telefonische Beratung zu Gesundheitsdienstleistungen und Pa-
tientenrechten der Verbraucherzentrale Hessen unter 0900 1 
972013, montags 10 -14 Uhr, 1,75 € pro Minute aus dem deut-
schen Festnetz; Mobilfunkpreise können abweichen. 

• Weitere Ratgeber unter www.verbraucher.de 
• Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 - 900. Informatio-

nen über das Beratungs- und Seminarangebote sowie die Öff-
nungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hes-
sen; Terminvereinbarung möglich. Keine Beratung! 




